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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe TSV`ler,  
  
ein ruhiges und sportlich durchwachsenes Jahr 2013 liegt hinter unserem 
TSV. Ein Vereinsjahr mit Höhen und Tiefen, Erfolgen und Misserfolgen - 
alles eng beinander. In unserem Rückblick 2013 finden sie die 
Rechenschaftsberichte der Abteilungen, Trainer und Übungsleiter für das 
vergangene Jahr. 
 
Unser breites Angebot bietet viele Möglichkeiten Sport  zu treiben. Dazu 
benötigen wir aber auch viele Übungsleiter. Wir übernehmen gerne die 
Kosten für die Übungsleiterausbildung und sind ständig auf der Suche nach 
weiteren interessierten Personen.  
Ein schwieriges Thema ist derzeit das erweiterte Führungszeugnis für 
Übungsleiter. Es wird politisch als auch fachlich immer wieder diskutiert, ob 
die Einholung von Führungszeugnissen auch für Personen sinnvoll oder 
notwendig ist, die sich ehrenamtlich in der Kinder- und Jugendhilfe betätigen. 
So wie es derzeit aussieht, werden wir dieses Führungszeugnis einführen 
müssen, was ein großer Verwaltungsaufwand ist und die Suche nach 
ehrenamtlichen Helfern nicht leichter macht. 
 
Ein Abteilungsjubiläum wurde im September gefeiert! 40 Jahre Tennis im 
TSV. Die Abteilung hat in den Jahren die verschiedenen Entwicklungen im 
deutschen Tennis kompensieren können und ist ein wichtiger Bestandteil in 
unserer Jugendarbeit. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Die Jugendfördergemeinschaft Salzachtel e.V . hat mit dem TSV 
Tittmoning  einen dritten Stammverein  bekommen. Dadurch wird der 
Fußballnachwuchs  aus den drei Vereinen zusammen betreut und 
ausgebildet. Seit 2006 gibt es jetzt die JFG und der gemeinsame Weg hat 
sich mittlerweile bewährt.  
 
Die Unterstützung von unseren Sponsoren und Betrieben, unseren 
Mitgliedern und der Gemeinde Fridolfing mit Bürgermeister Schild  ist 
hervorragend. Unsere Werbepartner ermöglichen durch die finanzielle 
Unterstützung unser reichhaltiges Sportangebot und die gute Ausstattung 
unserer Sportanlagen. Herzlichen Dank für die großartige Unterstützung!  
 
Bei meinen Vorstandskollegen und den Abteilungsleitungen möchte ich mich 
für die gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. 
Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014 wünscht Euch 

 

1. Vorstand 

Egon Kraus 
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Rückblick Ehrungen  
Jahreshauptversammlung 2013 
 
Jahreshauptversammlung 
Begrüßung –  Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – 
Berichte der Abteilungen – Beitragsanpassung - Ehrungen – Neuwahlen - 
Wünsche und Anträge 
 
BLSV Ehrungen 
 
Alois Schild  Verdienstnadel in Silber mit Gold 
   20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
    in der Abteilung Eisstock 

 
Martin Lenz  Verdienstnadel in Silber mit Gold 
   20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
   in der Vorstandschaft TSV Fridolfing 

 

 
 

Ehrung durch die Gemeinde 
Bürgermeister Johann Schild, Martin Lenz 
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In Dankbarkeit 

und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

verstorbenen Mitgliedern  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2013 sind verstorben 
 
  
 
 Herr Franz Pöllner 
 
 Herr Herbert Gerl 
 
 Herr Georg Pallauf 
 
 Frau Marianne Jahn 

 
 
 
 
 



  6 
 

Die Fridolfinger Turmfalken   
 
Im Jahr 2013 meinte es der Wettergott nicht besonders gut mit den 
Fridolfinger Kletterern. Wegen des langen Winters konnte das TSV-Klettern 
am Mittwochabend erst weit nach Ostern starten, und auch nach den 
Sommerferien hatten wir nur noch wenige Male Glück mit dem Wetter. 
Es gab jedoch auch erfreuliche Nachrichten: Wenn das Vereinsklettern 
stattfinden konnte, waren jedes Mal viele sehr motivierte Kinder dabei, die 
sich langsam aber sicher zu echten Kletterprofis entwickeln. Bei der 
Turmfalken-Aktion im Rahmen des Dorffestes hatten einige Neulinge, jung 
und alt, den Mut, den alten Feuerwehrturm zu erklimmen, und nutzten in 
Folge auch das Mittwochs-Angebot zum Schnupperklettern. 
Zum ersten Mal seit der Fertigstellung musste sich der Kletterturm einer 
wiederkehrenden Prüfung unterziehen, und auch hier können die Erbauer 
stolz sein: der Prüfer hatte kaum etwas auszusetzen und meinte, er habe 
selten eine so sichere und professionell gebaute Kletteranlage gesehen, 
selbst bei großen, kommerziellen Kletterhallen seien zumeist viel mehr 
Sicherheitsmängel zu finden. 
Zu guter Letzt gab es dieses Jahr auch Nachwuchs am Kletterturm: wenn 
auch keine Falken, so nistete sich zumindest eine Taubenfamilie am oberen 
Sims im Turm ein und ließ sich auch durch neugierige Kletterer, die nach 
geschaffter Route immer mal wieder eine Blick ins Nest warfen, nicht bei der 
Aufzucht der Küken stören.  
Für die Wintermonate sind ein paar Sicherheits- und 
Verschönerungsarbeiten geplant, um den Turm sowohl für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene attraktiv zu halten. So wurden zum Beispiel neue 
Volumen hergestellt, um die Bahnen abwechslungsreicher gestalten zu 
können.  
Das neue Kletterjahr startet bei gutem Wetter nach den Osterferien in eine 
neue Saison und die Turmfalken freuen sich über alle Interessierten, die 
mittwochs zwischen 18.00 und 19.30 zum Turm kommen – egal ob nur zum 
Zuschauen oder zum Ausprobieren! 
Kontakt: turmfalken@gmx.net  oder Internet www.klettern-fridolfing.de 
 
 
Jahresbericht Turnen und Leichtathletik 2013 
Eltern-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler  
47 Kinder, 37 Mamas und Papas - Zahlen die für sich sprechen. Die Stunde 
unter der Leitung von Erika Praxenthaler ist nicht wegzudenken. Die 2 - 5 
jährigen Kinder genießen es mit ihren Eltern zu turnen, springen, schwingen 
balancieren oder einfach herumzutoben. Nach einer kleinen Aufwärmphase 
werden verschiedene Geräte aufgebaut, an denen die Kinder im Freispiel 
probieren können was schon alles in ihnen steckt. Der Spaß an der 
Bewegung steht hier natürlich im Vordergrund. Am Schluss der Stunde findet 
immer ein gemeinsames Kreisspiel statt, das Gummibärli darf dann natürlich 
nicht fehlen. 
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Montag: 17.00 bis 18.-00 Uhr neue Turnhalle 
Leitung Erika Praxenthaler 
 
 

 
 

Eltern mit Kindern beim Turnen 
 
 
Stepp-Aerobic mit Silvia Stadler 
Jeweils einen 10er Block Step-Aerobic  für Anfänger wird im Herbst und 
Anfang des Jahres angeboten. 
Step-Aerobic ist ein Training, in welchem hauptsächlich Kondition und 
Koordination sowie das gesamte Herz-Kreislauf-System trainiert wird.  
Nach einem kurzen Aufwärmteil beginnt die Cardio-Phase, in welcher in 
jeder Stunde eine neue Choreografie erarbeitet wird, die am Schluss der 
Stunde durch gepowert wird - Schwitzen garantiert. Der Spaß sich zu 
mitreißender Musik zu bewegen, steht auch hier im Mittelpunkt. Zum Schluss 
gibt es noch ein kurzes Dehnen der großen Muskelgruppen. 
�
Kontakt: Stadler Silvia, silvie.stadler@web.de oder 08684/96 96 10  
Training: Montag 18.00 bis 19.00 Uhr , jeweils 1 x 10 Stunden 
 

Einfach mal vorbeischauen und ausprobieren 
Trainingszeiten:  Montag   18 - 19 Uhr   
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Steppgruppe in der Übungsstunde 
 
 
BODY-WORKOUT mit Andrea Steinmaßl 
Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr  
 
Zur Zeit besuchen etwa 20 Teilnehmer die Body-Workout Stunde mit voller 
Begeisterung. 
Zu fetziger Musik werden nach einem kurzen Aufwärmprogramm alle großen 
Muskelgruppen wie Arme, Beine, Po und natürlich Bauch und Rücken in 
Kombination aus Cardiotraining und Kräftigung in Form gebracht.  
 
Wir steigern unsere Ausdauer mit  verschiedenen Hilfsmitteln wie Hanteln, 
Tubes, Stepper oder auch nur mit einfachen Bällen, welche jede Stunde 
variieren.  
Anschließend werden die trainierten Muskeln ausgiebig gedehnt und die 
Entspannung darf nicht fehlen. Ein neuer 10-er Block wird ab Januar 2014 
starten (Termin wird in der lokalen Presse bekannt gegeben).  Wer Lust hat 
einfach mal vorbeischauen und mitmachen! 
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Kontakt: Andrea Steinmassl, andrea@steinmassl.com oder 08684/968962 
Training: immer Dienstags 18.00 bis 19.00 in der alten Schulturnhalle 
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Gymnastik für Frauen: Wolfhilde Papst 
Über das abgelaufene Jahr 2013 kann wieder eine positive Bilanz, bezüglich 
der Beteiligung und des Ablaufs berichtet werden.  
Jeden Montag treffen sich die Damen in der alten Turnhalle, um sich fit  zu 
halten. Übungen für Gelenke, Muskeln und Erhalt der Beweglichkeit stehen 
auf dem Programm. Behutsam wird darauf hin gearbeitet, vor allem die 
Muskeln zu stärken und die Gelenke beweglich zu halten. Arthrose und 
Muskelschwund wollen wir vorbeugen, wenn es auch nicht immer leicht fällt 
mit zunehmendem Alter. Ein Aufruf der Seniorenbeauftragten, die 
Fridolfinger Senioren zu motivieren, in die angebotenen Turnstunden zu 
kommen,  ist leider ohne Resonanz geblieben, so dass sich die Teilnehmer 
bei der Frauengymnastik nicht erhöht haben. Es ist schade, dass solche 
Angebote nicht besser angenommen werden, zumal dies der eigenen 
Gesundheit zu Gute kommt. 
2013 habe ich bei einem Lehrgang für Senioren-Turnen in Petting 
teilgenommen, bei dem es viele gute Anregungen gegeben hat, eine 
Turnstunden vielfältig und abwechslungsreich zu gestalten. Ich hoffe, dass 
ich mich noch ein paar Jährchen im Verein nützlich machen kann. 

 
 

Besuch beim BR in München 
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Natürlich kommt auch die Geselligkeit nicht zu kurz und der jährlich Ausflug 
ist immer ein besonderes Ereignis. Im Juni wurde eine Fahrt mit dem Zug 
nach München unternommen. Eine Besichtigung beim Bayerischen 
Rundfunk im Fernsehstudio wurde organisiert. Nach der Ankunft in München 
ging es zum gemeinsamen Mittagessen und anschließend zur freien 
Verfügung bis zur Weiterfahrt mit U-Bahn und Bus zum Studio. Nach der  
Führung durch das weitläufige Gelände und Erklärung der Technik sind wir 
dann im Studio gelandet und konnten eine Sendung der „Abendschau“ 
hautnah verfolgen. Es war zwar etwas hektisch mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln die ganze Schar beisammen zu halten, aber die 
mitgebrachte Bayernfahne, hat hilfreiche Dienste geleistet, es gab keinen 
Verlust.  
 
Die obligatorische Weihnachtsfeier, bei unserer Turnschwester Fanny, hat 
natürlich auch stattgefunden, bei besinnlichen Weihnachtsgeschichten und 
gutem Essen.  
Ich würde mir wünschen, dass wir vielleicht wieder „Zuwachs“ bekommen, 
alle die etwas für ihr Wohlbefinden tun wollen, sind herzlich willkommen. 
Allen TSV-Mitgliedern wünsche ich ein gutes und gesundes Jahr und 
bedanke mich bei der Vorstandschaft für die Zusammenarbeit. 
Wolfhilde Papst    
 
Senioren Gymnastik Simon Schild 
Wenn die persönlichen sommerlichen Aktivitäten witterungs- und 
jahreszeitbedingt etwas „einschlafen“, treffen sich nun schon seit über 10 
Jahren Männer und Frauen im „etwas fortgeschrittenen Alter“. Von Ende 
Oktober bis Ende März findet die Gymnastikstunde statt, um sich fit und 
beweglich zu halten. Durch ein paar neue männliche Teilnehmer ist die 
Beteiligung mit 15 bis 20 Personen ganz gut. Weitere Neueinsteiger wären 
aber trotzdem noch herzlich willkommen. Termin ist jeweils Donnerstag von 
16.30 bis 17.30 Uhr in der alten Turnhalle. 
In der Sommerzeit wurden noch zwei Almwanderungen durchgeführt. Einmal 
zur Stoißer Alm und dann noch zur Kneiffelspitze in Maria Gern. 
 
Leichtathletik Simon Schild 
Die traditionellen Mehrkampf-Bergsportfeste werden leider immer weniger. 
Nach dem Ende des früher großen Sportfestes in Brixen, Südtirol wurde 
2013 auch das „Sportfest der Generationen“ in Schärding eingestellt, so dass 
2013 nur noch das  
Stoißer-Alm Bergturnfest des TSV Teisendorf und das Zistel-Bergturnfest 
des Salzburger Turnvereins 
übrig blieben. 
Bei diesen Sportfesten wurde  
Regina Stalleder jeweils Erste  
Simon Schild einmal Erster und einmal Zweiter 
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Aber erfreulicher Weise waren die Läuferinnen des TSV Fridolfing 2013 recht 
aktiv und beim Traunreuter Stadtlauf, mit insgesamt rund 900 Teilnehmer, 
waren auch ein paar Männer dabei.  
Die Ergebnisse bei diesem 7 Kilometer-Lauf in den jeweiligen Altersklassen: 
Hervorragender 10. Platz für Stadler Silvia in 34,26 Min. unter 73 
Teilnehmerinnen und 29. Platz von Steinmaßl Andrea in 35,02 Min. bei 151 
Teilnehmerinnen. 
Bei den Männern war Stöckl Andreas mit 33,03 151., und auch Pertl 
Christoph, Stöckl Benedikt und Ackermann Stefan hielten sich gut. 
Beim Benefiz-Salzach-Brückenlauf in Burghausen über 8,7 km waren auch 3 
TSV-Damen dabei. 
Steinmaßl Andrea (W35) wurde Dritte, Stadler Silvia Fünfte und Heller Lisa 
Sechste, das ihnen in der allgemeinen Mannschaftswertung den guten 5. 
Platz einbrachte. 
Eine sehr gute Leistung schafften Stadler Silvia und Heller Lisa beim 
Internationalen OMV Halbmarathon (21 km) in Altötting. 
Mit 1:53 Stunden kam Silvia auf Platz 6 und Lisa mit 1:57 Stunden auf Platz 
11.  
Herzliche Gratulation allen und auf ein gutes Jahr 2014. 
Erfreulich war auch wieder der Sportabzeichen-Wettbewerb 2013. Das 
bayerische Sportleistungs-Abzeichen wurde gestrichen, dafür wurde das 
Deutsche Sportabzeichen total umgestellt. Für Bronze, Silber oder Gold geht 
es jetzt auch hier nach Leistung und nicht mehr nach der Zahl der 
Wiederholungen. 
Bei den Schülern schafften Reidies Romy Gold, Bräumann Benedikt Silber 
und Heller Maxi Bronze. 
Bei den Damen erreichten jeweils Gold:  
Heller Lisa, Stadler Siliva und Stalleder Regina 
Bei den Herren erreichten Gold: 
Reidies Bernd, Pallauf Josef, Praxenthaler Thomas und Schild Simon 
Bei den Herren erreichten Silber:  
Heinz Manuel 
Herzlichen Glückwunsch und auf zahlreiche Teilnehmer beim Deutschen 
Sportabzeichen im Jahr 2014. 
 
 
 

Jahresrückblick der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung  Markus Kletzl 
 

Rückrunde Saison 2012/2013 
 
Die Rückrunde der Saison 2012/2013 begann bereits schon im Dezember 
mit einen Hallenturnier beim Landesligisten SV Kirchanschöring. Dort wurde 
der sechste Platz von acht Mannschaften erreicht.  
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Beim eigenen Hallenturnier, dem Hans Schild Cup war man auch 
Titelverteidiger, aber dort lief es schon viel besser. Das Teilnehmerfeld war 
dieses Mal auf sechs Mannschaften geschrumpft, aber dennoch sehr 
Spannend. Man spielte den Modus jeder gegen jeden. Die ersten vier der 
Tabelle spielten die zwei Halbfinals aus, wo sich der TSV Fridolfing und der 
SV Kirchanschöring durchsetzen konnten. Im Finale zog der TSV dieses Mal 
den Kürzeren. Der SVK konnte nach zuvor 6 Finalniederlagen sich klar mit 
7:2 durchsetzen. Dritter wurde der SV Kay, Vierter der SV Laufen, Fünfter 
der TSV Waging und Sechster der DJK Otting.  
Torschützenkönig wurde Michael Obermaier vom SV Kirchanschöring und 
Wolfgang Schneckenpointner vom TSV Waging, jeweils mit acht Treffern. 
Bester Tormann war wie im Jahr zuvor auch schon Dennis Kracker vom SV 
Kirchanschöring. Alle drei bekamen eine Eintrittskarte für ein Spiel des FC 
Bayern in der Allianzarena.  

 

���������	��
���������	��
���������	��
���������	��
� ���
Nach sieben Jahren Abteilungsleiteung Fußball legte  Herbert Lex im 
Januar sein Amt nieder. Wir danken Herbert für sein e jahrelange 
hervorragende Arbeit, die sehr viel Zeit in Anspruc h genommen hat. 
Nachfolger sind Kletzl Markus, Ackermann Stefan, St ettmeier Michael 
und Zeif Markus, die sich die Aufgaben aufgeteilt h aben. Wir danken 
Herbert für seine jahrelange hervorragende Arbeit. 
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Mit der zweiten Mannschaft wurde wieder der AAB Cup veranstaltet. Dort 
gab es ähnliche Probleme mit den Mannschaftsmeldungen wie bei der 
ersten Mannschaft. Aber es konnte durch zwei Mannschaften vom TSV 
stattfinden. Gespielt wurde auch wie bei der ersten Mannschaft jeder gegen 
jeden, anschließend spielten die ersten Vier der Tabelle das Halbfinale aus, 
wo sich die beiden Mannschaften vom TSV durchsetzen konnten. Im Finale 
konnten sich die ALL Stars vom TSV gegen die zweite Mannschaft vom TSV 
mit 3:1 durchsetzen. Dritter wurde der SV Kirchanschöring III, Vierter die SG 
Scheffau, Fünfter der TSV Tengling und Sechster die DJK Otting. 
Torschützenkönig wurde Zeif Christoph vom TSV Fridolfing mit 11 Toren. 
Der beste Tormann kam auch vom TSV Fidolfing, Maxi Kiermaier.  
 
Im Februar begann die Vorbereitung für die Rückrunde der Saison 
2012/2013 für beide Mannschaften. Neben 16 Trainingseinheiten wurden 
auch jeweils fünf Vorbereitungsspiele bestritten. Die erste Mannschaft hat 
auf dem 7. Tabellenplatz überwintert. Mit 21 Punkten und einem 
Torverhältnis von 31:28 Toren. Die Mannen von Trainer Andreas Horner 
waren nicht konstant genug, um an den oberen Rängen mit zu mischen. Für 
die Rückrunde hat sich die Mannschaft den vierten Tabellenplatz als Ziel 
gesetzt. Doch kam der Schlussspurt mit sechs Siegen und einem 
Unentschieden zu spät. In der Abschlusstabelle  belegte man   mit 12 
Siegen, zwei Unentschieden und 10 Niederlagen und einem Torverhältnis 
von 48:44 Toren den sechsten Tabellenplatz. Bester Torschütze mit 12 
Toren war Alexander Deubzer. 
 

Abschlusstabelle Kreisklasse 4 Saison 2012/201 

1 TSV Teisendorf  24 17 4 3 56 :27 
 

+29 55 

2 SV Saaldorf  24 14 5 5 58 :33 
 

+25 47 

3 SV Oberteisendorf  24 14 5 5 48 :33 
 

+15 47 

4 TSV Siegsdorf  24 13 7 4 45 :18 
 

+27 46 

5 BSC Surheim  24 11 6 7 45 :27 
 

+18 39 

6 TSV Fridolfing  24 12 2 10 48 :44 
 

+4 38 

7 TSV Grabenstätt  24 11 2 11 40 :44 
 

-4 35 

8 SC Inzell  24 9 4 11 40 :50 
 

-10 31 

9 SV Kirchanschöring ll  24 7 6 11 34 :43 
 

-9 27 

10 TSV Chieming  24 6 4 14 29 :51 
 

-22 22 

11 TSV Petting  24 4 7 13 33 :60 
 

-27 19 

12 TSV Tengling  24 4 5 15 25 :55 
 

-30 17 

13 DJK Otting  24 4 3 17 37 :53 
 

-16 15 
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Andreas Horner verließ nach eineinhalb Jahren zum Saisonende den TSV 
Fridolfing und wechselte zum damaligen Ligakonkurrenten SV 
Oberteisendorf.  
Der SV Oberteisendorf stieg durch ein Relegationsspiel, das in Fridolfing 
ausgetragen wurde, in die Kreisliga auf.  

 

���������
���������
���������
���������
� ���
Die zweite Mannschaft  konnte den lang ersehnten Aufstieg in die B-Klasse 
feiern. Die Spieler von Hubert Esterbauer mussten sich nur vom TSV 
Heiligkreuz geschlagen geben. Durch die geschlossene  
Mannschaftsleistung der jungen Mannschaft bissen sich so manche Gegner 
die Zähne aus. Es hat sehr viel Spaß gemacht zu zuschauen. Bei 
Vorbereitungsspielen konnte man so  manchen A-Klassisten Schlagen, das 
spricht für das Potential der Truppe. In der Abschlusstabelle belegte man mit 
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17 Siegen, zwei Unentschieden, 4 Niederlagen und einem Torverhältnis von 
66:13 Toren den zweiten Platz.  
 

Abschlusstabelle C-Klasse Gruppe 7 Saison 2012/2013  
 

1 TSV Heiligkreuz ll  23 19 2 2 67 :20 
 

+47 56 

2 TSV Fridolfing ll  23 17 2 4 66 :13 
 

+53 50 

3 DJK Traunstein  24 15 5 4 60 :31 
 

+29 44 

4 TSV Tittmoning ll  24 10 6 8 33 :29 
 

+4 30 

5 SV L. Tacherting ll  24 10 6 8 41 :40 
 

+1 30 

6 DJK Kammer ll  23 10 1 12 49 :59 
 

-10 30 

7 SV Neukirchen ll  23 9 4 10 34 :56 
 

-22 28 

8 DJK Otting ll  24 9 3 12 40 :44 
 

-4 27 

9 SV Leobendorf ll  23 8 3 12 44 :46 
 

-2 24 

10 SV Oberfeldkirchen ll  23 5 7 11 24 :37 
 

-13 19 

11 TSV Trostberg lll  24 7 1 16 33 :68 
 

-35 19 

12 TSV Feichten/Alz ll  23 7 1 15 26 :74 
 

-48 19 

13 NK Croatia Traunreut zg.  4 0 0 4 0 :0 
 

+0 0 

14 FC Traunreut ll zg.  15 3 1 11 0 :0 
 

+0 0 
 

 
 

 
Aufstieg in die B-Klasse 
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Pallauf Konrad und Heike Dominik beendeten ihre akt ive Karriere im 
Herrenfußball. Beide wurden beim letzten Heimspiel verabschiedet.  

 

����������������������������������������  
Saison 2013/2014 
 
Andi Strasser, 29 Jahre jung und Inhaber der C-Lizenz ist Nachfolger von 
Andreas Horner. Strasser wird unterstützt durch Manuel Schild, der bereits 
als Co-Trainer unter Andi Horner fungierte. Beide spielten bereits zusammen 
beim  SV Kirchanschöring in der Bezirksoberliga.  
Andi´s "Lebenslauf" beinhaltet mehrere Spielerstationen, in denen er 
beispielsweise die  B u. A- Jugend beim  SV Wacker Burghausen durchlief 
und  dort später auch zum Förderkader für die zweite Bundesliga gehörte. 
Seine letzte Station absolvierte Andi zweieinhalb Jahre in  Bergheim, wo mit 
ihm auch gleich im ersten Jahr der Aufstieg in die erste Landesliga geschafft 
wurde. 
 
Saisonstart Erste Mannschaft 
 
Einiges gibt es zu feiern, anderes nicht. Es wurden 18 Trainingseinheiten, 
davon fünf Vorbereitungsspiele absolviert. Leider musste man dort schon auf 
einige Spieler verletzungsbedingt verzichten. Dieses Verletzungspech 
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verfolgte uns die ganze Vorrunde. (Am 6. Spieltag waren es bei beiden 
Mannschaften insg. 14 Spieler)  Aber durch den großen Kader und die sehr 
gute Trainingsbeteiligung konnte einiges weg gemacht werden.  
Die Mannschaft startete gut aus den Löchern, allerdings haben wir uns 
immer wieder durch kleine Unachtsamkeiten die Möglichkeit verbaut, den ein 
oder anderen Punkt mehr zu sammeln. Das belegt auch die aktuelle 
Tabellensituation: Durch drei Siege, sieben Unentschieden und fünf 
Niederlagen, befindet  man sich auf dem neunten Tabellenplatz, dadurch 
sind die Abstiegsplätze wieder näher als gewünscht. Aber ich glaube, wenn 
in der Winterpause Eigeninitiative gezeigt wird und man sich fit hält, kann im 
Februar richtig losgelegt werden 
 

 
Die erste Mannschaft belegt derzeit den 9. Tabellenplatz 

 
Zweite Mannschaft 
 
Die Zweite Mannschaft unter der Leitung von Hubert Esterbauer präsentiert 
sich sehr gut in der B-Klasse. Nach dem Aufstieg in der letzten Saison, 
belegt man zum Vorrundenende mit neun gewonnenen Spielen, vier 
Unentschieden und drei Niederlagen, den dritten Tabellenplatz. Am Anfang 
der Saison war es das Ziel, die Klasse zu halten und den ein oder anderen 
zu ärgern. Doch jetzt kann man die Ziele höher setzen, denn es sind nicht 
viele Mannschaften dabei, die mithalten können. Wenn diese Mannschaft so 
weiter spielt und von Verletzungen verschont bleibt, kann man von einem 
erneuten Aufstieg träumen. 
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Die zweite Mannschaft belegt derzeit den 3.Platz in der B-Klasse 
 
 
Die Jugendmannschaften im TSV Fridolfing 
Jugendleiter  Richard Pichlmaier/ Fritz Hermann 
 
Für die Saison 2013/3014 wurde je ein Team in der Altersklasse  E1/E2 
(U11) gemeldet. Als Trainer fungieren hier  Herbert Kronbichler und Georg 
Brüderl  (E1) und Gerhard Zeif mit Richard Maxlmoser (E2). 
Leider konnte heuer keine E3 gemeldet werden, da zu wenig 
fußballbegeisterte Kinder da waren. 
Für die Altersklasse F1/F2 (U9)  erklärten sich die Trainer Rainer Gerl, 
Alexander Lohmeier (F1) und Fritz Herrmann (F2) dazu bereit, das Training 
zu übernehmen. 
Für unsere Kleinsten stellten sich Thomas Praxenthaler unter Mithilfe 
unserer  FSJ’lerin  Lena Krautenbacher zur Verfügung. Hier wurde keine 
Mannschaft gemeldet, da die Kinder dieser Altersgruppe ausschließlich an 
Turniere teilnehmen. 
  
Sicherlich als Höhepunkt galt auch heuer wieder das TSV-Kleinfeldturnier 
das  am 07/08.Dez.2013 ausgetragen wurde. An beiden Tagen wurde 
sehenswerter Budenzauber mit vielen Toren und tollen Szenen gezeigt. 
Für die Mithilfe bei Organisation und  Kuchenspenden möchte sich die 
Jugendleitung bei den Müttern und aktiven Trainer herzlichst bedanken. 
Schade ist es jedoch, dass sich aus dem Herrenbereich des TSV Fridolfing 
keine Zuschauer finden konnten. Unser Nachwuchs hätte sich sicherlich 
über einen Besuch ihrer „Vorbilder“ und deren Unterstützung  gefreut. 
Herzlichen Dank an alle Trainer, die ehrenamtlich die Betreuung der Kinder 
übernehmen. Wir können aber jederzeit weitere Helfer benötigen und 
würden uns freuen, wenn der eine oder andere Vater als Trainer mithelfen 
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würde. Das Trikotwaschen für die Jugendmannschaften übernahm auch im 
abgelaufenen Jahr Monika Esterbauer. Herzlichen Dank! 
 
Wer hat denn Lust auf Fußball? Kommt einfach in das  Training der 
jeweiligen Altersstufen. Neuanfänger sind herzlichs t willkommen. 
 
G-Junioren (U7) 
Trainer: Lena Krautenbacher, Thomas Praxenthaler 
 
Mit den Betreuern Hans Praxenthaler und Georg (Schoggi) Brüderl starteten 
rund 15 fußballbegeisterte Jungs und Mädels ins Jahr 2013. Das 
wöchentliche Training in der Halle hat stets großen Spaß gemacht und bei 
den Hallenturnieren zeigten die Kleinsten, dass sie durchaus schon was 
drauf haben: So erreichten sie bei den Einladungsturnieren in Tittmoning und 
Surheim jeweils den hervorragenden 1. Platz. 
 
Nach den Osterferien wurde wieder am Sportplatz trainiert. Die jungen 
Talente waren auch auf Rasen mit viel Eifer dabei und nahmen bei mehreren 
Turnieren mit Erfolg Teil. 
 

 
 
Zu Beginn der laufenden Saison 2013/2014 wurden die Kids von Lena 
Krautenbacher und Thomas Praxenthaler übernommen.  
Im November wurden dann wieder Fußballschuhe gegen Hallenschuhe 
getauscht, bevor Anfang Dezember das erste Turnier in der eigenen Halle 
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auf dem Programm stand, bei dem die Kids ihr Können zeigen konnten. Für 
einige war es das allererste Turnier überhaupt und entsprechend groß war 
auch die Freude darüber, erstmals in Trikots spielen zu dürfen. 
 
Aktuell nehmen rund 12 Kinder mit Begeisterung am Training teil. Weitere 
angehende Fußballstars sind natürlich gerne willkommen! 
Das Hallentraining findet immer am Dienstag um 16.3 0 Uhr statt. 
 
 
E1-Junioren, Frühjahrsrunde 2013   
Trainer: Speigl Robert, Herrmann Fritz 
 
Nach einer enttäuschenden Herbstrunde und einer mittelmäßigen 
Hallensaison ging die E1 mit viel Elan und neuem Mut in die Frühjahrsrunde 
2013. Der Auftakt mit einem intensiven 3:3 gegen einen starken TuS 
Traunreut war gelungen. Nach drei aufeinanderfolgenden und 
überzeugenden Siegen lief alles auf ein Duell mit dem SV Saaldorf hinaus, 
so dass am vorletzten Spieltag das direkte Aufeinandertreffen die 
Meisterschaft entscheiden musste. Nach nervösem Beginn auf beiden Seiten 
liefen wir mehrmals einem Rückstand hinterher, kämpften uns aber immer 
wieder bravourös zurück und lagen kurz vor Schluss erstmals in Führung. 
Durch Übermut und Unachtsamkeiten fing sich die Mannschaft leider noch 
zwei Kontertore zum 5:6 ein, so dass in den letzten 5 Spielminuten die 
Meisterschaft her geschenkt wurde – schade. Dennoch war der 2. Platz für 
die Spieler am Ende ihrer Kleinfeldzeit ein schöner Erfolg. 
 
Der Turniersieg beim Sommerturnier des SV Kay war ein schöner Abschluss 
für die E1-Spieler, die anschließend in die JFG Salzachtal wechselten. 
 
Die für die Frühjahrsrunde gemeldete E3 musste wegen Spielermangel 
wieder zurückgezogen werden.  
 
Spieler E 1 / Frühjahrsrunde (Anzahl der Spiele 2013 in Klammern): 
Auer Alexander (6),  Brüderl Vincent (6), Gerl Maxi (1), Glatzenberger Stefan 
(6), Götte Daniel (6), Herrmann Paul 6), KronbichlerJonas (1),  Speigl 
Alexander (6), Vogt Niklas (4), Wimmer Matthias (6)  
 
 
E1-Junioren, Herbst- und Hallenrunde 2013 
Trainer : Kronbichler Herbert, Brüderl Georg 
 
In die Herbstrunde starteten wir mit 9 Spielern. Der Eifer war sehr groß und 
durch eine Gruppenverlegung konnten wir uns mit neuen Mannschaften 
messen. Durch sechs Siege und 62 geschossenen Toren wurden wir 
souverän Gruppensieger. 
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In der Hallenrunde im Herbst hatten wir vor Weihnachten bereits vier 
Hallenturniere. Nach dem Turnier in Tittmoning und Fridolfing, wo wir jeweils 
Zweiter wurden, nehmen wir wieder an der Libella Hallenrunde 2013/14 teil. 
Durch ein Weiterkommen in der Vorrunde in Saaldorf und der 
Zwischenrunde in Inzell kurz vor Weihnachten erreichten wir das Finale am 
9.2.2014 in Mitterfelden. Die Spieler und wir Trainer freuen uns darauf und 
hoffen mit Spaß und Eifer ein Wörtchen um den Sieg mitreden zu können. 
Mittlerweile sind die Jungs fußballerisch und technisch so fit, dass wir Trainer 
sehr oft ganz schön ins Schwitzen geraten. 
 

 
 
Spielerkader: Kellner Luis, Stadler Nick, Heisig Kevin, Matzelberger Luca, 
Steinmassl Tobi, Prams David, Beckel Daniel, Kronbichler Jonas, Gerl Maxi 
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E2-Junioren Frühjahrsrunde 2013 
Trainer: Herbert Kronbichler, Alex Lohmeier 
 
Die E-2 Junioren nahmen mit großem Erfolg an den Libella Hallenturnieren 
der E-1 Junioren teil. Als der jüngere Jahrgang schafften wir beim Turnier in 
Fridolfing den Einzug in die Zwischenrunde nach Inzell, für uns schon ein 
großer Erfolg. Das Turnier dort war schon wesentlich besser besetzt, jedoch 
konnten wir nach vier Siegen in Folge und einem Unentschieden das Libella 
Finale in Ruhpolding erreichen. In der Finalwoche hat jeder der Spieler mit 
krankheitsbedingten Problemen zu kämpfen gehabt, jedoch schlugen sich 
die Burschen sehr wacker und erreichten nach spannenden Spielen den 8. 
Platz. 
 
Bei unserem eigenen Turnier erreichten wir den zweiten Platz hinter Wacker 
Burghausen. Die Turniere in Tittmoning und Kirchanschöring bestritten wir 
siegreich. Das mit zwölf Teams stark besetzte Turnier des SV Wacker 
beendeten wir als guter Sechster. 
 
In der Frühjahrsrunde spielten wir in der oberen Gruppe der E-2. Mit 5 
Siegen und einer Niederlage konnten wir sehr zufrieden sein. Die Jungs 
machten in dieser Zeit wieder tolle Fortschritte. 
 
E2 Junioren (Jahrgang 2004) Herbstrunde 2013 
Trainer: Gerhard Zeif, Richard Maxlmoser 
 
Die E2 Junioren,  die von Gerhard Zeif und Richard Maxlmoser  trainiert 
werden, waren im Jahr 2013 sehr fleißig und ehrgeizig.  Am Training 
beteiligten sich regelmäßig bis zu 14 fußballbegeisterte Jungen und  
Mädchen.                                                                                                                                                                                                                                                                         
In der Vorrunde 2013/2014 konnten alle 6 Punktspiele gewonnen werden, 
und dadurch wurde man ungeschlagen Herbstmeister. 
In der Frühjahrsrunde wird man nun gegen die anderen Gruppensieger  in 
der oberen Gruppe spielen. 
 
SV Kirchanschöring – TSV Fridolfing   3:5 
TSV Fridolfing – ESV Freilassing 3   9:1 
TSV Fridolfing – TSV Petting                 11:1 
TSV Freilassing – TSV Fridolfing   2:6   
BSC Surheim  – TSV Fridolfing    0:7   
TSV Fridolfing – DJK Otting    5:2 
     
Zum Jahresabschluss belegte man beim eigenen Hallenturnier den 5. Platz. 
Mit weiterhin so viel Spaß und Ehrgeiz werden sich die Mädchen und Jungen 
sportlich sehr gut weiterentwickeln.  
Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen. 
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E2 Spieler mit Trainer 
 

Die Mannschaft belegt den 1. Platz ungeschlagen mit  18 Punkten und 
einem Torverhältnis von 43:9 Toren 
 
 
F1-Junioren, Frühjahrsrunde 2013 
Trainer: Gerhard Zeif, Engelbert Praxenthaler 
 
Durch Ehrgeiz und Fleiß beim Training konnte die Frühjahrsrunde 2013 der 
F1 Junioren mit drei Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen 
positiv gestaltet werden. 
 
TSV Fridolfing – TSV Waging  2:1 
SV Saaldorf – TSV Fridolfing  3:3 
TSV Tengling – TSV Fridolfing  5:1 
SV Laufen – TSV Fridolfing  4:2 
TSV Fridolfing – DJK Otting  3:0 
TSV Fridolfing – SV Oberteisendorf 8:1 
 
Zum Saisonabschluss nahm die Mannschaft am TOY Wizard Cup in Laufen 
teil. Nach einem 2.Platz in der Gruppenphase erreichte sie das Halbfinale. Im 
Halbfinale scheiterte man jedoch am BSC Surheim nach 7-Meterschießen 
mit 3:2. 
Im Spiel um Platz 3 traf die F 1 auf den SV Laufen. Ein 1:1 in der regulären 
Spielzeit erforderte wiederum ein 7-Meterschießen . Nach spannendem 
Verlauf musste sich die Mannschaft dem SV Laufen jedoch mit 7:6 
geschlagen geben und erreichte somit den hervorragenden 4. Platz unter 8 
Mannschaften in diesem Turnier. 
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Mit weiterhin so viel Trainingsfleiß wird diese Mannschaft auch in der 
Herbstrunde der E-2 Junioren positive Ergebnisse erzielen. 
 
 
F1-Junioren, Herbstrunde 2013 
Trainer : Gerl Rainer, Lohmeier Alexander 
 
Mit drei Siegen und einer Niederlage spielte die F1 eine hervorragende 
Herbstrunde. Vor allem die gutklassigen Spiele gegen die gleichwertigen 
Gegner vom TSV Petting und TSV Palling waren hart umkämpft und 
spannend bis zum Schluss. Gegen Petting musste man sich in den 
Schlussminuten geschlagen geben, gegen Palling hingegen konnte man mit 
zwei Last Minute-Toren einen vielumjubelten 3:1 Sieg einfahren. Damit 
erreichte die Mannschaft wieder die obere Gruppe in der Frühjahrsrunde, in 
der auf unsere Jungs und Mädels starke Gegner warten und ihnen alles 
abverlangt wird.  
 

 
 
Spieler/in : Lohmeier David, Alltag Dennis, Veitlmeier Adrian ( 9 Tore ), 
Herrmann Thomas, Herrmann Stefan,Gerl Domink ( 6 Tore ), Maxlmoser 
Kilian, Huber Jonas, Vogt Lukas, Praxenthaler Felix, Kronbichler David ( 6 
Tore ), Maier Selina. 
 
 
In der Hallensaison erreichten wir bei den Turnieren in Tittmoning und 
Fridolfing jeweils den zweiten Platz.  
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Im Libella-Cup gewann die Mannschaft mit acht Siegen und 20:2 Toren die 
Vorrundengruppe in Chieming und qualifizierte sich souverän für die 
Zwischenrunde (26.01.14 in Obing). 
 
Das Hallentraining im Winter findet immer dienstags von 17.30 - 19.00 Uhr in 
der Turnhalle statt, 
Neulinge oder Wiedereinsteiger sind herzlich eingel aden mitzuspielen. 
 

Ein Höhepunkt im Kleinfeldbetrieb des TSV ist unser großes Hallenturnier für 
G-, F- und E-Junioren, das wir am 7. und 8. Dezember heuer bereits zum 
dritten Mal organisierten. 30 Mannschaften aus 15 verschiedenen Vereinen 
nahmen dieses Jahr teil. 

 
F2-Junioren, Frühjahrsrunde 2013 
Trainer : Gerl Rainer, Brüderl Georg 
 
Mit neun fußballbegeisterten Jungs wurde das Training nach dem Winter 
wieder aufgenommen und mit viel Begeisterung durchgeführt.  
Die Mannschaft wurde aufgrund der guten Vorleistung im Herbst in die 
spielstärkere obere Gruppe eingeteilt, in der sie sich mit zwei Siegen und vier 
Niederlagen gut behaupten konnte.  
 
Dies ist durchaus ein schöner Erfolg - vor allem, wenn man bedenkt, dass für 
einige unserer Gegner das „Gewinnen müssen“ im Vordergrund steht und 
diese dann mit Spielern aus dem älteren F-Jahrgang, also reinen F1-
Mannschaften, antreten. Das Wichtigste in diesem Alter ist aber vielmehr, 
dass alle Spaß am Fußball haben und als Mannschaft gemeinsam etwas 
erreichen wollen. 
 
 
F2-Junioren, Herbstrunde 2013 
Trainer: Herrmann Fritz, Lohmeier Alexander  
 
Als jüngster Jahrgang (2006) ging die F2 in ihre erste Saison im regulären 
Spielbetrieb. Sehr erfreulich waren die hohe Trainingsbeteiligung und der 
Eifer, mit dem die Kinder im gemeinsamen Training mit F1 bei der Sache 
waren. Wegen des zahlenmäßig schwachen, jüngeren Jahrgangs 2006 
musste die Mannschaft für die Spiele in der Herbstrunde mit Spielern aus der 
G-Jugend sowie mit F1-Spielern, die dort nur geringe Einsatzzeiten haben, 
aufgefüllt werden. Recht erfreulich das Ergebnis - drei Spiele wurden deutlich 
gewonnen, lediglich ein Spiel wurde verloren.  
 
Zum Abschluss der Herbstsaison nahmen wir noch an einem Turnier des 
BSC Surheim teil, in dem wir einen guten zweiten Platz unter fünf Teams 
belegten. 
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Mädchenfußball/Frauenfußball 
Trainer: Hubert Wolferstetter, 
 

Die SG Damen schaffen den Aufstieg in die Kreisliga 

 
Die Damen der SG Fridolfing/ Leobendorf schafften den direkten Aufstieg in 
die Kreisliga mit einem Torverhältnis von 68:17 Toren, 14 Siege, 1 
Unentschieden, 2 Verlorene Spiele und 40 Punkte.  
 
Zum bestehenden Trainertrio, Head Coach Hubert Wolferstetter, Co-Trainer 
Michael Schuhegger und Torwart-Trainer Michael Schaffner wurde das 
Team mit Christian Schnepper für die neue Saison noch mal verstärkt! Für 
den neuen Trainerstab gab es nur eine Voraussetzung für die neue Saison, 
die Klasse zu halten. 
 
Dies gelang der Mannschaft auch sehr gut, Sie spielten gleich um den ersten 
Tabellenplatz mit. Leider hatte Petrus etwas dagegen, da ein Spiel ins 
Wasser fiel. Sonst hätte die SG theoretisch die Möglichkeit gehabt, auch 
noch Herbstmeister zu werden! Nun überwintert die Truppe auf Tabellenplatz 
4 und hofft auf ebenso eine gute Rückrunde. 
Highlight wird das Hallenturnier in Linz am 04.-06.01.2014, wo sich die 
Wolferstetter Crew wieder mit einer guten Leistung zeigen will. 

 

 
 

Damenmannschaft mit Trikotsponsor Robert Aigner 
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AH Mannschaft 2013 
Peter Lausecker/Hermann Brüderl 
 
In dieser Saison nahm man an zwei Hallenturnieren teil. Beim eigenen 
Hallenturnier erreichte man den 4.Platz. Nicht nach Wunsch verlief das 
zweite Turnier beim Nachbarverein SV Kirchanschöring, bei dem man den 7.  
Platz erreichte. 
 
In der abgelaufenen Saison nahm man wieder mit beiden 
Seniorenmannschaften am Wieninger Pokal teil. Die A-Senioren (Ü-32) 
wurden in eine Gruppe mit 5 Mannschaften gelost. In der ersten Runde kam 
es gleich zu einem heißen Derby. Zu Gast war der TSV Waging. Auf 
heimischem Platz sah es lange nach einem Unentschieden aus. Da die 
Chancen nicht genutzt werden konnten, musste man sich am Ende mit 0:3 
geschlagen geben. 
Da man in den nächsten vier Partien in Rimsting 7:5, zu Hause gegen 
Oberteisendorf 3:3, zu Hause gegen Assling 7:1 und in Anger gegen 
Piding/Anger 3:3 nur 5 Punkte holen konnte, reichte es leider nicht fürs 
Halbfinale. 
Die B-Senioren gewannen das erste Spiel 3:4 in Oberteisendorf und waren 
somit eine Runde weiter. In Runde zwei kam nach einem knappen 3:2 in 
Piding/Anger das Aus für die Ü-40 Mannschaft. 
 
Insgesamt wurden dreizehn Spiele ausgetragen. Zwei Siegen und zwei 
Unentschieden stehen leider neun verlorene Partien gegenüber. Diese Bilanz 
zeigt, dass die Saison alles andere als zufriedenstellend verlief.    
 
In der gut besuchten Herbstversammlung konnte man, nach deftigen 
Sparerips, über die alte und neue Saison ausführlich diskutieren. 
Auch das neue Trikot wurde vorgestellt. 
Unser Dank gilt unserem Sponsor, der Herbert Schupfner GmbH. 
 
Im  kommenden Jahr ist ein Ausflug mit Rahmenprogramm zum Marktfest 
nach Seekirchen am Wallersee geplant. Termin ist am 5. und 6. Juli 2014. 
 
Sportlich wird man versuchen, eine kompakte und starke Mannschaft zu 
finden, um wieder mehr Siege zu feiern und einige gemütliche Stunden im 
Sportheim verbringen zu können. 
 
Die AH Mannschaft freut sich über jeden Neuzugang, der am Freizeitfußball 
Spaß hat. Trainingszeiten jeweils Mittwochs: 
 
Wintersaison: 19 Uhr freiwilliges Joggen, ab 20 – 21.30 Uhr Hallentraining 
Sommersaison: ab 19 Uhr auf dem Sportplatz 
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Die Mannschaften der JFG Salzachtal e. V 
 
Bei der JFG Salzachtal waren die negativen Ergebnisse der letzten Saison 
der Abstieg die A-Jugend aus der Landesliga , dass wir die B2-Jugend 
wegen Spielermangel abmelden mussten und dass die B1-Jugend in der 
Kreisliga den vorletzten Platz belegt hat. Aber es gab natürlich auch sehr 
positive Ergebnisse, so konnte die D1-Jugend in der Kreisklasse alle Spiele 
gewinnen und dabei 150 Tore erzielen und ist somit in die Kreisliga 
aufgestiegen. 
In der JFG Salzachtal gab es im Sommer eine große V eränderung, der 
TSV Tittmoning kam als 3. Stammverein dazu, so dass  es jetzt 3 
gleichberechtigte Vereine in der JFG Salzachtal gib t.  
Wir haben jetzt über 180 Kinder und Jugendliche und konnten 11 
Mannschaften melden. 2 A-Jugend, 2 B-Jugend , 3 C-Jugend und 4 D-
Jugend Mannschaften. Leider mussten wir bereits Ende September die A2-
Jugend aus dem Spielbetrieb nehmen. 
Die aktuelle Situation in der JFG schaut folgendermaßen aus. 
Bei der A-Jugend in der BOL ist noch Luft nach oben, vor allem weil in der 
Vorrunde über weite Strecken Leistungsträger langfristig ausgefallen sind. 
Bei der B1-Jugend, die durch viel Glück doch in der Kreisliga bleiben konnte, 
läuft es auch nicht rund, da immer wieder die Einstellung im Training und im 
Spiel nicht optimal ist.  
Anders ist es bei der C-Jugend, die C1-Jugend hat in der Kreisklasse 7 von 8 
Spielen gewonnen und spielt voll um den Aufstieg in die Kreisliga mit. Bei der 
C2-und C3-Jugend hat sich die Situation nach anfänglichen Schwierigkeiten 
normalisiert und sie spielen gut in den Gruppen mit. 
Die Überraschungsmannschaft  ist die D1-Jugend, trainiert von Stefan 
Gerlach und Bernhard Reschberger. Sie belegt als Aufsteiger den 
hervorragenden 4. Platz, obwohl eine völlig neue Mannschaft gebildet 
werden musste. Die D2-Jugend ist ebenfalls sehr erfolgreich, sie sind nur 
einen Punkt hinter den Tabellenführer und wollen im Frühjahr noch voll 
angreifen. Auch bei der D3-Jugend läuft alles rund, ebenso bei der D4-
Jugend die als Kleinfeldmannschaft gemeldet ist. 
Als Resumee kann man sagen, trotz allen Unkenrufen und Kritikern haben 
sich die Mannschaften gefunden und die Integration der Tittmoninger Spieler 
in die JFG ist fast reibungslos und sehr gut gelaufen. Es spielen in allen 
Mannschaften Spieler aus allen 3 Vereinen. 
. 
Da wir mittlerweile 5 ausgebildete Übungsleiter haben, um ein qualitativ 
hochwertiges Training anbieten zu können, ist es nicht ganz einfach das 
Ganze zu finanzieren, obwohl wir jetzt 3 Stammvereine sind. Deswegen 
müssen wir über einen separaten Beitrag nachdenken. 
Wie jedes Jahr möchte ich mich bei allen Trainern, Eltern und Freunden des 
Jugendfußballs sehr herzlich für die geleistete Arbeit bedanken, besonders 
bei der Vorstandschaft der JFG. Denn ohne all diese Helfer und Freunde 
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kann man keine vernünftige Jugendarbeit machen und ich hoffe, dass wir auf 
jeden einzelnen auch im nächsten Jahr wieder zählen können. 
A1-Jugend  
Rückrunde 2012-2013 
Trainer:  Thomas Moser, Manfred Linner 
Es gab Unstimmigkeiten zwischen Trainer und Mannschaft, deshalb trennten 
sich Manfred Reidinger und die JFG Salzachtal in beiderseitigem 
Einvernehmen sieben Spiele vor Saisonende. 
Der neue Trainer Thomas Mooser stand zusammen mit Manfred Linner nun 
vor der Aufgabe, wieder die Einheit in der Mannschaft herzustellen und den 
Trainingsbetrieb zu stabilisieren. Auf Anhieb zeichnete sich eine gute 
Trainingsbeteiligung ab, die bis zum Saisonschluss anhalten sollte. Leider 
blieb trotz guter und stetiger Fortschritte nicht genug Zeit, körperliche und 
taktische Rückstände aufzuarbeiten und das verlorengegangene 
Selbstvertrauen kehrte nur langsam wieder zurück. Zu weit war die Liga-
Konkurrenz in diesen Belangen bereits davongeeilt und man konnte den 
Abstieg aus der Landesliga kaum noch verhindern. 
Es bleibt festzuhalten, dass das Groß der Mannschaft bis zum Schluss 
gekämpft und zusammengehalten hat. Mit großem Engagement hat man 
sich zum Ende hin nochmals deutlich gesteigert, so dass die beiden letzten 
Spiele doch noch erfolgreich abgeschlossen werden konnten. 
11 Spieler des älteren Jahrgangs (1994) haben auf Anhieb den Sprung in 
den Herrenbereich geschafft und haben sich dort als wichtige Kräfte und 
oftmals sogar zu Leistungsträgern etabliert. 
Johannes Wagner (TSV Fridolfing), Tim Von Kannen (TSV Tittmoning), 
Stephan Mayer (TSV Tengling), Jakob Eder, Daniel Götzinger, Andreas 
Stöwe, Maximilian Felber, Marinus Hillebrand (SV Kirchanschöring 2), Tobias 
Schild, Jakob Unkner, Manuel Omelanowski (SV Kirchanschöring 1), Fabian 
König (TSV Siegsdorf)  
 
A1-Jugend 
Vorrunde 2013-2014 
Trainer:  Thomas Moser, Manfred Linner 
Eine große Anzahl an Spielern hat die Mannschaft in Richtung Herrenbereich 
verlassen und mit Ihnen viel Erfahrung und fußballerische Qualität. 
Um die verbliebenen Spieler mit Landesligaerfahrung sollte das neue Team 
von den Trainern Thomas Mooser und Manfred Linner aufgebaut werden. 
Drei Neuzugänge (Max Streibl/ JFG Teisenberg, Robert Erlinger/SBC 
Traunstein, und Mathias Bauer/ TuS Traunreut), zwei B-Jugendspieler(Max 
Grass und Christian Wimmer) und den nachrückenden Spieler aus der B-
Jugend sollte sich die neue Mannschaft entwickeln und wichtige Erfahrungen 
sammeln. 
Die A1-Jugend startete gut in die Saison. In der Vorbereitung spielte man 
gegen starke Gegner und war bis zu Saisonbeginn im Gegensatz zu vielen 
anderen Mannschaften komplett. Ab dem vierten Spieltag wendete sich 
jedoch das Blatt. Einige Leistungsträger fehlten verletzungsbedingt, was die 
Mannschaft nicht im Stande war zu kompensieren. Die eingesprungenen 
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Spieler machen ihre Sache gut und entwickeln sich erfreulicherweise unter 
diesen herausfordernden Umständen deutlich weiter. 
Was in dieser Situation fehlt ist die Erfahrung und damit einhergehend die 
notwendige Durchschlagskraft. Trotz großem Engagement und 
kämpferischer Verteidigungsbereitschaft verlor man ab dem vierten Spieltag 
alle Spiele, wenn auch einige davon denkbar knapp und erst in den 
Schlussminuten. 
Mit Bernard Payet arbeitet auch ein international anerkannter Mental Coach 
mit der Mannschaft und den einzelnen Spielern, der ihnen wieder 
verdeutlicht, wie wichtig diese scheinbar unglückliche und erfolglose Phase 
für die persönliche Entwicklung ist und was man in diesen Situationen tun 
kann, um eine bessere Einstellung zu bekommen und Selbstvertrauen 
dazuzugewinnen. 
Wenn die Mannschaft um ihren Führungsspieler und Kapitän Philipp Brüderl 
so weitermacht, im Winter gut arbeitet  und weiter an sich glaubt, dann 
besteht eine gute Chance das Unmögliche noch möglich zu machen. 
 
A2-Jugend  
Rückrunde 2012-2013 
Trainer:  Manfred Linner 
Die A2-Jugend nahm am Wieninger-Libella-Hallenturnier 2012/2013 teil und 
qualifizierte sich durch einen 2.Platz in der Vorrunde für die Endrunde. 
Bei der Endrunde am 27.1.2013 in Ruhpolding belegte die A2-Jugend einen 
hervorragenden 3.Platz hinter dem TuS Traunreut und dem Turniersieger 
JFG Salzachtal A1. 
Beim Drageno-Hallencup in Tittmoning am 23.02.2013 holte sich die A2-
Jugend den Turniersieg. 
In  der Rückrunde der Gruppe 1 bestritt die A2 vier Punktspiele ( 1:0 gegen 
SG Palling/Tengling, 2:7 gegen ASV Piding, 3:5 gegen DJK Weildorf, 0:3 
gegen DJK Otting) bei einem Spiel trat der Gegner nicht an und bei einem 
Spiel konnte man selber nicht antreten. 
In der Abschlusstabelle belegte die A2-Jugend den 6. Tabellenplatz 
 
A2-Jugend  
Vorrunde 2013-2014 
Die A2-Jugend wurde nach drei Punktspielen (7:0 gegen SG Stein/FC 
Traunreut, 1:10 gegen SG Siegsdorf/Vachendorf, 1:3 gegen DJK Weildorf) 
aus dem Spielbetreib zurückgezogen. Neben den Langzeitverletzten 
Edtmaier und Rudholzer beteiligten sich einige Spieler überhaupt nicht bzw. 
nur sporadisch am Trainingsbetrieb. Ein ständiger Rückgriff auf B-Jugend 
Spieler war nicht tragbar. 
 
B1-Jugend 
Rückrunde 2012-2013 
Trainer Hans Haunerdinger, Stefan Eder, Peter Kraller   
Nachdem wir die Vorrunde auf einem Abstiegsplatz abgeschlossen hatten, 
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wollten wir in der Rückrunde angreifen um den Klassenerhalt noch zu 
erreichen. 
Nach 6 Wochen Vorbereitung mussten wir am ersten Spieltag gleich einen 
Dämpfer hinnehmen, mit 0:2 kamen wir aus Bruckmühl zurück. 
Nach einem 2:2 gegen SBC Traunstein gleich wieder eine Niederlage 1:4 
gegen Oberbergkirchen. Im Anschluss wechselten sich Niederlage und 
Siege immer ab. 
0:2 gegen SG Schloßberg, 2:0 gegen SG Grünthal, 1:3 gegen SB DJK 
Rosenheim, 4:1 gegen TSV Ampfing , 0:2 gegen Bad Endorf, und 7:0 gegen 
SV Kolbermoor. Die letzten beiden Spiele gingen mit 2:6 gegen Raubling und 
mit 1:4 gegen den FC Mühldorf verloren. 
Leider waren die 10 Punkte, die wir in der Rückrunde geholt haben, zu wenig 
um die Kreisliga sportlich zu halten. Durch glückliche Umstände waren 
jedoch plötzlich 2 Plätze in  der Kreisliga frei und wir haben einen davon 
bekommen. 
 
B1-Jugend 
Vorrunde 2013-2014 
Trainer Hans Haunerdinger, Franz Einsiedl  
 

 
 

B-Jugendmannschaft 
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Nachdem wir in der letzten Saison mit viel Glück und durch besondere 
Umstände in der Kreisliga bleiben konnten, wollten wir in dieser Saison 
nichts mit dem Abstieg zu tun haben. 
Nach einer durchwachsenen Vorbereitung, in der wir nie auch nur annähernd 
die komplette Mannschaft zur Verfügung hatten, ging es im ersten Spiel 
gleich mit einer Niederlage los. Da die beiden nächsten Spiele gewonnen 
werden konnten, hat sich in der Mannschaft ein Schlendrian eingeschlichen, 
den wir bis zum Winter nicht mehr abstellen konnten. Im weiteren Verlauf der 
Vorrunde blieb die Mannschaft weit hinter ihren Möglichkeiten zurück. Durch 
mangelnde Einstellung und Disziplin wurden viele Punkte verschenkt. So 
konnten wir in der Vorrunde nur 10 Punkte erreichen, was den 10. Platz 
bedeutet.  
 
B2-Jugend 
Vorrunde 2013/2014 
Trainer: Peter Kraller  
Nachdem wir in der letzten Saison in der Winterpause die B2-Jugend  wegen 
Spielermangel abmelden mussten, konnten wir in dieser Saison wieder eine 
B2-Jugend melden. Auch weil wir sehr viel Unterstützung von unseren 3 C-
Jugend Mannschaften erhalten. 
Da wir eine 2. Mannschaft, sind spielen bei uns fast ausschließlich Spieler 
des jüngeren Jahrgangs und der C-Jugend. Weil wir deswegen fast immer 
körperliche Nachteile haben, ist es für die Spieler natürlich doppelt schwer, 
sich durch zu setzen. Trotzdem haben sich die Jungs gut entwickelt und 
belegen nach der Vorrunde den 8. Platz von 12 Mannschaften. 
 
C1-Jugend 
Rückrunde 2012/2013 
Trainer:  Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger 
Gleich zum Jahresbeginn musste die Mannschaft einen schweren Schock 
verdauen. Die Nachricht vom tragischen Tod von Spielführer, Toptorjäger, 
hochgeschätztem Sportkamerad und Freund Jonas Riedl traf alle bis aufs 
Mark. Das Team musste neben diesem Verlust den Großteil der Rückrunde 
auf Moritz Köberich verzichten, sodass die beiden Spieler, die 2 Drittel der 
Tore in der Vorrunde erzielt hatten, fehlten. Das Team rückte noch enger 
zusammen und konnte lange mit den Spitzenteams mithalten. Gegen den 
späteren Meister BSC Surheim und die starke Truppe aus Bischofswiesen 
war man allerdings chancenlos.  
So durften Mannschaft und Trainer mit dem erreichten 3. Platz zufrieden 
sein. 
 
Erwähnenswert ist noch das starke Abschneiden im Sparkassenpokal. So 
zogen die Jungs ins Kreisfinale gegen die Kreisligamannschaft des SBC 
Traunstein ein, wo man leider deutlich unterlegen war. 
 
Auch die Hallensaison konnte erfolgreich gestaltet werden. So zog man, 
nach einer spannenden Zwischenrunde in Rott, ins Kreisfinale in Kolbermoor 
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ein. Hier hingen die Trauben allerdings sehr hoch und es konnte nur ein Sieg 
errungen werden. Trotzdem ein schönes Erlebnis, gegen die 
Bayernligamannschaften von 1860 Rosenheim und Wacker Burghausen 
spielen zu können. 
Am 08. Juni war es endlich soweit. Nach einer langen Wartezeit durfte 
unsere Mannschaft ein Freundschaftsspiel gegen die U 13 des FC Bayern 
München bestreiten. Bei brütender Hitze zeigte der Nachwuchs des 
Deutschen Meisters, wie auf dem Kunstrasen an der Säbener Str. der Ball 
gespielt wird. Unter den Augen von Stephan Beckenbauer, Christian Ziege 
und Wolfgang Dremmler war die Niederlage Nebensache und bereits mit 
dem Abpfiff wieder vergessen. Für die eingesetzten 18 Spieler ein schönes 
Erlebnis, gegen den ein oder anderen kommenden Profi gespielt zu haben.  
Die Torschützen: Andreas Wagner (1 Vorrunde / 14 Rückrunde), Moritz 
Köberich (7/3), Andreas Schild (4/6), Dominik Kühnhauser (2/4), Lukas Reim 
(1/1), Xaver Grass (1/1), Dominik Oswald (1/0) Andreas Hager (1/0), Albert 
Reiter (0/4), Lukas Birner (0/3), Michael Prams (0/1), Jonas Riedl (9) 
 
C1-Jugend 
Vorrunde 2013/2014 
Trainer:  Sepp Willberger, Horst Hummelberger 
 

 
 

C1 Mannschaft Vorrunde 2013/2014 
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Für die neu formierte U15 der JFG Salzachtal aus den C-Jugend-
Stammkräften des Jahrgangs 1999 und den neu hinzugekommenen Kickern 
des Jahrgangs 2000 ist der angepeilte Aufstieg in die Kreisliga das 
ausgegebene Ziel der Saison 2013 – 2014. 
Mit unterschiedlichen Ergebnissen in den Vorbereitungsspielen, 2 – 3 gegen 
den SV Wacker Burghausen (Bezirksoberliga), 2 – 1 gegen den Kreisligisten 
SG Saaldorf-Surheim, einer unglücklichen Niederlage in Runde 1 des 
Baupokals (2 – 3 nach Elfmeterschießen gegen Kreisligavertreter TSV Bad 
Endorf) sowie einem 2 – 2 Unentschieden bei der JFG Ötting startete die 
Punktrunde. 
Ein mit 19 Spielern scheinbar viel zu großer Kader entpuppte sich aufgrund 
von diversen Verletzungen, Schulveranstaltungen, etc. als unbedingt 
erforderlich. 
In der völlig unausgeglichenen Kreisklasse feierte die C-1 einen Sieg nach 
dem Anderen. In den Aufeinandertreffen gegen die Mitfavoriten der JFG 
Teisenberg (3 – 0 Erfolg nach großen Startschwierigkeiten) sowie der neu 
gegründeten JFG Hochstaufen (6 – 1 Heimsieg) zeigten die Burschen 
ansehnlichen Fußball und den von einem Titelkandidaten erwarteten nötigen 
Einsatz. In der (über die Herbstmeisterschaft) entscheidenden Partie am 
letzten Spieltag der Vorrunde beim TuS Traunreut hatten unsere Kicker 
keinen guten Tag erwischt. Auf dem ungewohnten Geläuf (Kunstrasen) 
konnte sich die U15 gegen den Gastgeber (der an diesem Tag einen 
überragenden Keeper in seinen Reihen hatte) nicht entscheidend 
durchsetzten und verlor die Begegnung am Ende unglücklich mit 2 – 3; für 
die „2000-er“ doppelt bitter, war es doch der erste Punktverlust seit 1 ½ 
Jahren. 
Der U-15 Kader bestand aus: 
Levin Auer, Jonas Berreiter, Lukas Birner, Basti Gerl, Andi Hager, Horsti 
Hummelberger, Michael Jula, Sebastian Köpferl, Dominik Kühnhauser, 
Raphael Matanza, Benedikt Niedermeier, Florian Oswald, Andi Schild, 
Marcel Schimak, Christoph Spitz, Daniel Strasser, Roman Willberger, Tobias 
Winkler und Tobias Wolferstetter. 
 
C2 und C3-Jugend 
Vorrunde 2013/2014 
Trainer:  Stefan Eder, Rene Lentz, Christian Gerl 
Aufgrund einer Kadergröße von rund 25 Jungen, gingen neben der C1 zwei 
weitere  C-Jugendmannschaften in die Saison 2013/14.  Beide wurden in der 
Gruppe gemeldet, was dazu führte, dass die C3 außer Konkurrenz antreten 
musste. 
Von Seiten der Trainer her wurde aber beschlossen, dass es keine Trennung 
zwischen C2- und C3-Kader geben würde und dieser von Woche zu Woche 
neu zusammengestellt werde. Somit konnten alle Spieler so gut wie jeden 
Spieltag zum Einsatz kommen, da die Spiele der beiden Mannschaften meist 
an verschiedenen Tagen stattfanden. 



  36 
 

Trainiert wird in Tittmoning und Fridolfing. Die Spieler werden mit den 
Vereinsbussen durch die Trainer zum Training gebracht, somit entsteht kein 
zusätzlicher Aufwand für die Eltern.  
Die Spiele der C2 finden in Fridolfing statt, die Spiele der C3 in Tittmoning. 
Ein besonderer Dank an dieser Stelle geht an Mario Winkler (Bauelemente 
Winkler), der beiden Mannschaften Getränke für die Spiele sponsert und 
auch seinen Bus für Auswärtsfahrten immer wieder zu Verfügung stellt. 
 

 
 

C2 und C3 Mannschaften 
 
Vorrunde C2: 
Gleich zu Beginn musste man auswärts beim DJK Weildorf (Tabellenführer 
nach der Hinrunde) ran. Mit 0:4 aus Sicht der JFG hatte man dem vor allem 
körperlich überlegenen Gegner letztendlich nichts entgegenzusetzen.  Auch 
das darauf folgende erste Heimspiel gegen die SG Laufen/Leobendorf ging 
mit 0:1 verloren. Nachdem man es versäumt hatte, nach drei 
hundertprozentigen Torchancen in Führung zu gehen, belohnte sich der Gast 
zwei Minuten vor Spielschluss mit dem glücklichen Siegtreffer. Am dritten 
Spieltag dann endlich der erste und mehr als verdiente Punktgewinn. Gegen 
die JFG Teisenberg II holten sich die Salzachtaler den ersten Zähler durch 
ein 2:2. Leider konnte wieder nicht die spielerische Überlegenheit in einen 
Sieg umgemünzt werden. Das folgende Auswärtsspiel beim TSV Tengling 
ging mit 5:1 verloren. So stand man nach 4 Spieltagen mit nur einem 
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mageren Pünktchen da, was der eigentlichen Leistung aber nicht ganz 
entsprach. 
Doch beim nächsten Heimspiel zeigte die Mannschaft die richtige Reaktion. 
Mit einem 4:1 schickte man die JFG Hochstaufen 2 wieder nach Hause und 
behielt die ersten drei Punkte für sich. Doch nur eine Woche später wurde 
die Euphorie schon wieder gebremst. Mit der schwächsten Saisonleistung 
wurde man beim SV Ruhpolding regelrecht abgeschossen– Endergebnis: 
7:1. Trotzdem gaben die Jungs nicht auf. Schon beim nächsten Heimspiel – 
was auch noch ein Derby gegen die SG Waging/Petting war – wurde die 
richtige Antwort gegeben. In einem hart umkämpften Match konnte man am 
Ende durch einen verwandelten Elfmeter mit 3:2 als Sieger vom Platz gehen. 
Als nächstes musste man zum starken ESV Freilassing. Auch hier konnte 
man die Auswärts-Niederlagen-Serie nicht stoppen und mit vier Gegentoren 
und nur einem auf eigener Seite fuhr man wieder nach Hause. Gegen den 
SC Inzell begannen die Burschen furios. Nach einer klar überlegenen ersten 
Halbzeit, gingen sie aber leider nur mit einem Tor in die Kabine – was sich 
am Ende, wie schon gegen Laufen/Leobendorf bzw. Teisenberg rächte. Am 
Ende war es eine schmerzhafte 1:1 Punkteteilung. Die letzte Auswärtsreise 
der Vorrunde ging zum Tabellenschlusslicht SG Surheim/Saaldorf II. Hier 
konnte man endlich den ersten Auswärtsdreier und zugleich höchsten 
Hinrunden-Saisonsieg feiern. Ein 10:0 für die JFG. Das letzte Vorrundenspiel 
gegen die DJK Otting musste aufgrund zu schlechter Wetterverhältnisse 
abgesagt werden. 
Als Fazit ist zu sagen, dass der jetzige Tabellenplatz die gebrachte Leistung 
nicht ganz wiederspiegelt. Als Ziel für die Rückrunde wird natürlich ein Platz 
im vorderen Mittelfeld angepeilt.  
 
Vorrunde C3: 
Die C3 hatte einen Start nach Maß in die neue Saison. Die ersten drei 
Punkte holte man sich mit einem 3:2 Sieg beim TSV Siegsdorf. Das folgende 
Heimspiel gegen die SG FC Traunreut/Stein musste wegen starken Regens 
abgesagt werden. So folgte wieder ein Auswärtsspiel gegen den TV Obing, 
das die Jungs überzeugend mit 2:4 gewannen. Beim nächsten Heimspiel 
gegen den ASV Grassau legte man ein regelrechtes Torfestival hin, das mit 
11:0 endete. Am 5. Spieltag hatte man spielfrei und stand somit mit neun 
Punkten aus drei Spielen unter den ersten drei Mannschaften in der Tabelle. 
Doch schon im nächsten Spiel wurden die Salzachtaler in ihrer Siegesserie 
von der SG Erlstätt/Nusd./Vachend. gestoppt. Mit einem sehr schwachen 
Heimaufritt musste man sich dem Gast mit 0:4 geschlagen geben. Das 
nächste Auswärtsspiel bei der SG Grabenstätt/Übersee wurde wieder wegen 
schlechten Wetterverhältnissen abgesagt. Eine Woche später empfing man 
den TSV Chieming, dem man sich ebenso mit 1:3 geschlagen geben 
musste. Beim Auswärtsspiel in Marquartstein zeigte sich die Mannschaft 
dann wieder von ihrer (vor allem spielerisch) besten Seite. Mit einem 6:0 aus 
Sicht der JFGler nahm man dankend drei Punkte mit nach Hause. Ein 
besonderes Lob haben sich die Jungs dann beim Auswärtsspiel in Kammer 
verdient. Bei fast fußballerisch unwürdigen Wetterverhältnissen (starker 
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Regen, extremer Wind und Kälte) konnte ein Punkt mit in die Heimat 
genommen werden, nachdem man immer wieder einem Rückstand 
hinterherlaufen musste. Doch mit dem Schlusspfiff konnte doch noch der 
Treffer zum 4:4 erzielt werden. Da das letzte Heimspiel wieder abgesagt 
wurde, konnte die Mannschaft trotzdem mit einem zufriedenstellenden 
Gefühl in die Winterpause gehen. 
Fazit: Mit 13 Punkten aus 7 Spielen belegt die C3 momentan den 5. 
Tabellenplatz. Da man aber noch 3 Nachholspiele im Frühling zu bestreiten 
hat, darf man den Blick auf die Tabelle für die Rückrunde ruhig nach oben 
richten. 
 
D1-Jugend 
Rückrunde 2012/2013 
Trainer:  Sepp Willberger, Horst Hummelberger 
D-Jugend der JFG Salzachtal holt sich die Kreisklas senmeisterschaft 
Die vor der Saison in der Kreisklasse als Mitfavorit gehandelte U-13 der JFG 
Salzachtal konnte sich die Meisterschaft und somit den Aufstieg in die 
Kreisliga sichern. 
Mit einer beeindruckenden Punktausbeute von 66 Zählern (gleichbedeutend 
mit 22 Siegen in 22 Partien) und einem imposanten Torverhältnis von 150 : 7 
durften die Burschen der Trainer Horst Hummelberger und Sepp Willberger 
den Titel feiern. Mit 12 Punkten Vorsprung wurde der SV Ruhpolding auf 
Platz 2 verwiesen, der Vorsprung auf Platz 4 beträgt bereits 35 (!) Punkte. In 
sämtlichen Begegnungen gingen die Jungs mit dem erforderlichen Einsatz 
zu Werke, zeigten (vor allem in den letzten Partien) ordentlichen 
Kombinationsfußball und konnten die Zuschauer ein ums andere Mal 
überzeugen. 
Trotz der Abgänge von Maxi Reiter (zu Wacker Burghausen) und Max 
Berger (zum TuS Traunreut) hielten die Kicker nicht nur das Niveau der 
Vorrunde, sondern legten die Latte (zum Leidwesen der Gegner) noch 
einmal etwas höher. Dass hervorragende Leistungen und Ergebnisse auch 
bei den „großen“ Vereinen nicht unbemerkt bleiben, sieht man an den 
„Angeboten“ von Wacker Burghausen an mehrere D-Jugend-Spieler. 
Der Lerneffekt in der abgelaufenen Spielzeit hielt sich aufgrund der zum Teil 
deutlichen Überlegenheit jedoch in Grenzen, allerdings muss man erst 
einmal 150 Toren (was einen Schnitt von fast 7 Buden pro Spiel bedeutet) 
erzielen – das spricht für das Engagement und den Einsatz der Burschen. In 
den meisten Situationen stand der Teamgeist an oberster Stelle, die Kugel 
wurde selbst in aussichtsreicher Position uneigennützig zum besser 
postierten Mitspieler geschoben, der dann den Ball im gegnerischen Tor 
versenkte – somit konnten sich (mit Ausnahme der Torleute) alle in der 
Torschützenliste eintragen. 
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D-Jugendmeistermannschaft und Aufstieg in die Kreisliga 
In der abgelaufenen Saison trugen 
Levin Auer (1 Tor), Max Berger (1), Marco Freimanner (16), Simon Gaugler, 
Basti Gerl (3), Horsti Hummelberger (38), Simon Hüller, Michael Jula (2), 
Clemens Magg (1), Raphael Matanza (13), Benedikt Niedermeier (5), Maxi 
Reiter (1), Nico Reitmeier, Marcel Schimak (17), Christoph Spitz (17), 
Roman Willberger (35) 
das Trikot der JFG Salzachtal, für das „Wohlbefinden“ waren Horst 
Hummelberger und Sepp Willberger verantwortlich. 
 
D1-Jugend 
Vorrunde 2013/2014 
Trainer: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger  
Da bereits sehr bald klar war, dass ein Aufstieg in die Kreisliga möglich ist, 
wurde ab Mai mit der Vorbereitung auf die neue Saison begonnen. Aus 
einem Gesamtkader kamen Spieler zusammen, die sich vorher noch nicht 
gesehen bzw. miteinander gespielt hatten. Mit viel Trainingsfleiß und Ehrgeiz 
entwickelte sich eine schlagkräftige Truppe.  
Zum Saisonstart hinkte man, nach Niederlagen gegen Burghausen II und 
Traunreut, den Erwartungen noch etwas hinterher. Als auf dem 
Kunstrasenplatz in Schlossberg der erste Punkt erkämpft werden konnte, 
war der Bann gebrochen. Mit dem deutlichen 10 - 1 gegen Raubling wurde 
die Wende eingeläutet. In den nächsten 7 Spielen blieben wir ungeschlagen 
und es konnten 5 Siege und zwei Unentschieden erreicht werden. Erst im 



  40 
 

letzten Spiel gegen den TSV 1860 Rosenheim II gab es eine Niederlage. Mit 
18 Punkten, + 22 Toren und Tabellenplatz 4 hatte vor der Saison niemand 
gerechnet.  
In der Winterpause wechselt mit Marco Freimanner einer der wichtigsten 
Leistungsträger zum SV Wacker Burghausen. So gilt es nach der 
Winterpause, so schnell wie möglich die erforderlichen Punkte für den 
Klassenerhalt einzufahren. Bei ähnlichen Leistungen wie in der Vorrunde 
dürfte dies auch gelingen.  
Der Kader (Tore in Klammern) : Christoph Hollinger (TW), Florian Huber, 
Marco Perez, Felix Braun, Gabriel Mühlbauer (1), Dominik Buxmann (1), 
Daniel Lechner, Tobias Wiedemann, Marco Freimanner (20), David Christl 
(10), Laurenz Wiesenberger (4), Quirin Spirkl, Gabriel Öllerer (2), Niklas 
Babinger 
 

 
 
Hintere Reihe v.l. 
Trainer Bernhard Reschberger, Tobias Wiedemann, Daniel Lechner, Florian Freutsmiedl, 
Marco Freimanner, Laurent Wiesenberger, Gabriel Mühlbacher, Trainer Stefan Gerlach 
Vordere Reihe v.l. 
Dominik Buxmann, Marco Peres, Christoph Hollinger, Quirin Spirkl, Felix Braun, 
nicht auf dem Bild. David Christl, Gabriel Öllerer, Niklas Babinger 
 
D2-Junioren  
Rückrunde 2012/2013 
Trainer: Bernd Freitsmiedl, Willi Hollinger  
Nachdem die Vorrunde in einer Gruppe mit nur D-2 Junioren gespielt wurde, 
wechselten wir in der Winterpause in die normale Gruppe und spielten die 
Rückrunde außer Konkurrenz. 
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Zur Vorbereitung auf die Rückrunde wurden im Rahmen des 
Sparkassenpokals 3 Vorbereitungsspiele absolviert. 
Die Truppe um die beiden Trainer Willi Hollinger und Bernd Freitsmiedl 
erreichte bei 10 Spielen 2 Unentschieden und 2 Siege. Unentschieden 
spielte man gegen die JFG Salzachtal 3 und den TSV Tengling. Gegen dem 
TSV Traunwalchen siegte man mit 12:0, beim TUS Traunreut gewann man 
mit 1:0. Teilweise konnten gegen sehr spielstarke Mannschaften wie z.B. den 
TSV Palling  oder den SV Seeon die Spiele ausgeglichen gestaltet werden 
und gingen nur unglücklich knapp verloren.  
Die Trainingsbeteiligung war sehr gut und die Burschen waren allesamt mit 
großem Eifer bei der Sache. 
Nur ein Spieler hat nach der Saison seine Fußball-Laufbahn beendet, 4 
Spieler rückten in die C-Jugend auf und der Rest spielt noch eine Saison bei 
den D- Junioren, wobei es 3 Spieler aus Fridolfing in die D-Jugend Kreisliga- 
Mannschaft der JFG Salzachtal geschafft haben. 
 
D2-Junioren  
Vorrunde 2013/2014 
Trainer: Bernd Freitsmiedl, Robert Speigl  
 

 
 
Hintere Reihe v.l. 
Trainer Bernd Freutsmiedl, Marius Allgaier, Gabriel Öllerer, Elias Wallner, Dominik Huber, 
Lukas Kellner, Trainer Robert Speigl 
Vordere Reihe v.l. 
Alexander Speigl, Niklas Babinger, Pirmin Kleinwötzl, Maxi Schuhbeck, Alexander Auer  
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Durch die Aufnahme des TSV Tittmoning in die JFG Salzachtal nahmen im 
August über 40 Spieler bei der Vorbereitung der D-Jugend in Fridolfing teil.. 
Aus diesem Grund wurde eine zusätzliche D4-Jugend (Kleinfeld) gemeldet, 
um allen Spielern die Möglichkeit zu bieten, am Spielbetrieb teilzunehmen. 
Die neu zusammengestellte D2-Jugend konnte trotz einiger kleiner 
Anfangsschwierigkeiten eine sehr gute Vorrunde in der Gruppe 3 Ruperti 
hinlegen.  
In 10 Spielen ging man 8 Mal als Sieger mit einem Torverhältnis von 27:6 
Toren vom Platz. Lediglich bei den Auswärtsspielen gegen den TSV Waging 
(1:12) und den TSV Palling (2:8) konnte man sich gegen durchwegs ältere 
und länger eingespielte Jahrgänge nicht durchsetzen und musste zwei 
heftige Niederlagen einstecken. 
In der aktuellen Vorrundentabelle belegt die D2-Jugend den sehr guten 4. 
Rang mit 24 Punkten und einem Torverhältnis von 30:26 Toren. 
Bei durchwegs sehr guter Beteiligung in den Trainingseinheiten wurden 
gegen Ende der Vorrunde auch Verbesserungen im Spielverständnis und im 
Spielaufbau sichtbar, so dass man durchaus optimistisch auf die Rückrunde 
blicken kann. 
Spieler D2-Junioren 
 
 
Name Vorname Einsatz Tore 
Allgaier Marius 6 1 
Auer  Alexander 8 3 
Babinger Niklas 8 1 
Glatzenberger Stefan 3 1 
Huber Florian 2 0 
Huber  Dominik 10 2 
Kellner Lukas 4 2 
Kleinwötzl Pirmin 10 2 
Öllerer Gabriel 8 14 
Ostertag Eduard 8 0 
Pfaffinger Paul 9 0 
Schaffer Marco 3 0 
Schuhbeck  Maximilian 7 0 
Speigl Alexander 10 2 
Wagner David 1 0 
Wallner Elias 8 0 
Weiß  Timo 6 2 
Wimmer Matthias 10 0 
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D3-Jugend 
Vorrunde 2013/2014 
Trainer: Markus Stadler, Martin Schupfner  
Die D3-Jugend der JFG Salzachtal nahm zusammen mit der D2 und D4 
schon Anfang August das Training in Fridolfing auf. Die Mannschaft zeigte 
die ganze Vorrunde eine gute Trainingsbeteiligung und das junge Team 
verbesserte sich beständig. Man konnte gegen viele erste Mannschaften 
achtbare Ergebnisse erreichen und steigerte sich stetig. Am Ende standen 
zwei Siege und 9 Niederlagen mit einer Tordifferenz von 18:40 zu Buche. 
Das Ziel, aus den Spielern von drei Vereinen eine Mannschaft zu machen 
und dabei Spaß am Fußball zu haben, wurde von den Spielern mit den 
Trainern Mäx Stadler und Martin Schupfner voll umgesetzt. Man muss auch 
die gute Unterstützung der Eltern lobend erwähnen 
 
D4-Junioren  
Vorrunde 2013/2014 
Trainer: Maria Maier, Bernd Freitsmiedl, Robert Speigl  
Die D4-Jugend wurde in einer Kleinfeldrunde mit insgesamt 8 Mannschaften 
(überwiegend 2. und 3. Mannschaften) angemeldet. Für die Betreuung an 
den Spieltagen stellte sich neben D2-Trainer Robert Speigl auch 
dankenswerter Weise das Fridolfinger Urgestein Maria Maier zur Verfügung. 
Die D4 trainierte zusammen mit der D2- und D3-Jugend in Fridolfing. 
Leider mussten die Leistungen in der Herbstrunde als äußerst schwankend 
bezeichnet werden, so dass am Ende dieser Herbstrunde lediglich zwei 
Siege und der 6. Platz zu Buche standen. Äußerst bemerkenswert war die 
Tatsache, dass bei allen 7 Spielen fast ausschließlich Spieler im Kader 
standen, welche nicht auch am gleichen Spieltag bei den anderen D-
Jugendmannschaften im Einsatz waren. Aufgrund der Vielzahl der zur 
Verfügung stehenden Spieler und der guten Trainingsbeteiligung ist auch für 
das Frühjahr angedacht, eine 4. D-Jugendmannschaft auf Kleinfeld zu 
melden. 
 
 
 
 
 
 

Sponsorentafel – Unterstützen Sie die Jugendarbeit  

der JFG - 1 Feld kostet 25,-- € 
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Abschlusstabellen 2012/2013 

A1-Jugend 

Sp S U N Punkte 

 1   FC Stätzling   22      15    4    3   66 : 27  +39    49     

 2   TSG Thannhausen   22      12    4    6   47 : 27  +20    40     

 3   SV Planegg-Krailling   22      9    7    6   61 : 46  +15    34     

 4   FC Gundelfingen   22      10    2    10   45 : 42  +3    32     

 5   FC Memmingen 2   22      9    4    9   45 : 51  -6    31     

 6   SpVgg Landshut   22      9    4    9   35 : 41  -6    31     

 7   Spvgg GW Deggendorf   22      8    6    8   28 : 32  -4    30     

 8   FT Starnberg   22      8    5    9   44 : 42  +2    29     

 9   SC Fürstenfeldbruck   22      7    7    8   36 : 38  -2    28     

 10   JFG Salzachtal e.V.   22      8    2    12   36 : 51  -15    26     

 11   TSV Forstenried   22      8    2    12   40 : 52  -12    20     

 12   TSV Waldkirchen   22      4    3    15   30 : 64  -34    15     

A2-Jugend 

1   Allg.SV Piding   12      8    1    3   39 : 21  +18    25     

 2   SG Palling/Tengling   12      7    2    3   39 : 32  +7    23     

 3   DJK Weildorf   12      7    1    4   29 : 25  +4    22     

 4   DJK Otting   12      6    3    3   43 : 26  +17    21     

 5   (SG) Erlstätt/Nußdorf   12      5    1    6   21 : 24  -3    16     

 6   JFG Salzachtal 2   12      3    1    8   24 : 35  -11    10     

 7   (SG) Neukirchen/Surberg   12      1    1    10   17 : 49  -32    4     

B1-Jugend 

1   FC Mühldorf e.V.   22      19    0    3   80 : 16  +64    57     

 2   SB Chiemgau Traunstein   22      14    4    4   54 : 21  +33    46     

 3   DJK SB Rosenheim   22      14    2    6   37 : 17  +20    44     

 4   SV Bruckmühl   22      12    5    5   41 : 32  +9    41     

 5   SG Grünthal/Schnaitsee  22      12    3    7   47 : 38  +9    39     

 6   SV Schloßberg-St.   22      10    2    10   37 : 36  +1    32     

 7   TuS Raubling   22      8    4    10   42 : 39  +3    28     

 8   SV Oberbergkirchen   22      9    0    13   38 : 58  -20    27     

 9   TSV Bad Endorf   22      7    3    12   29 : 42  -13    24     

 10   TSV Ampfing   22      7    2    13   29 : 48  -19    23     

 11   JFG Salzachtal e.V.   22      5    2    15   35 : 56  -21    17     

 12   SV DJK Kolbermoor   22      1    1    20   18 : 84  -66    4   
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C1-Jugend 

 1   BSC Surheim   21      17    2    2   89 : 24  +65    50     

 2   FC Bischofswiesen   21      16    1    4   59 : 25  +34    46     

 3   JFG Salzachtal   21      11    4    6   58 : 41  +17    34     

 4   ASV Piding   21      11    2    8   58 : 41  +17    32     

 5   FC Hammerau   21      9    5    7   39 : 48  -9    29     

 6   TSV Traunwalchen   22      10    4    8   62 : 64  -2    28     

 7   TSV B.Reichenhall   21      8    4    9   37 : 55  -18    25     

 8   TuS Traunreut   21      7    5    9   39 : 47  -8    23     

 9   SC Anger   21      8    2    11   45 : 57  -12    23     

 10   SG Schönau   21      4    3    14   23 : 57  -34    12     

 11   ESV Freilassing   21      4    2    15   20 : 70  -50    11     

 12   TSV Siegsdorf zg.   12      0    0    12   0 : 0  +0    0     

C2-Jugend 

 1   SV Seeon   18      15    1    2   104 : 21  +83    46     

 2   TSV Palling   18      13    2    3   53 : 19  +34    41     

 3 
  (SG) 
Altenmarkt/Kienberg   18      11    5    2   76 : 14  +62    38     

 4   TSV Trostberg   18      11    1    6   66 : 28  +38    34     

 5   TV Obing   18      10    4    4   59 : 23  +36    34     

 6   JFG Salzachtal e.V. II   18      7    4    7   56 : 50  +6    25     

 7   TSV Tengling   18      3    4    11   30 : 74  -44    13     

 8   TSV Schnaitsee   18      3    2    13   22 : 74  -52    11     

 9   TSV Stein St.G.   18      1    2    15   22 : 118  -96    5     

 10   TSV Tittmoning zg.   18      2    3    13   0 : 0  +0    0    

D1-Jugend 

 1   JFG Salzachtal   22      22    0    0   150 : 7  +143    66     

 2   SV Ruhpolding   22      17    3    2   108 : 22  +86    54     

 3   SC Anger   22      15    3    4   84 : 26  +58    48     

 4   SV Saaldorf   22      9    5    8   36 : 40  -4    32     

 5   SB Chiemgau Traunstein   22      9    4    9   44 : 38  +6    31     

 6   SV Surberg   22      9    4    9   49 : 54  -5    31     

 7   FC Hammerau   22      9    4    9   44 : 64  -20    31     

 8   TSV B.Reichenhall   22      8    2    12   64 : 80  -16    26     

 9   TSV Siegsdorf   22      6    4    12   37 : 76  -39    22     

 10   DJK Weildorf   22      4    5    13   30 : 92  -62    17     
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 11   BSC Surheim   22      4    3    15   26 : 85  -59    15     

 12   TSV Freilassing   22      0    3    19   17 : 105  -88    3     

D2-Jugend 

1   SV Seeon   19      15    1    3   89 : 36  +53    43     

 2   DJK Otting   19      14    2    3   69 : 21  +48    41     

 3   TuS Traunreut II   19      11    3    5   80 : 27  +53    36     

 4   TSV Palling   19      12    2    5   66 : 26  +40    35     

 5   JFG Salzachtal III   19      10    2    7   52 : 46  +6    31     

 6   TV Obing   19      9    2    8   56 : 54  +2    26     

 7   SG Altenmarkt/Kienberg   19      7    4    8   47 : 38  +9    22     

 8   DJK Nußdorf   19      6    3    10   58 : 58  +0    18     

 9   TSV Tengling   19      1    4    14   22 : 124  -102    6     

 10   TSV Traunwalchen   19      0    1    18   22 : 131  -109    1     

 11   TSV Stein St.G. zg.   0      0    0    0   0 : 0  +0    0     

 12   JFG Salzachtal 2 o.W.   10      2    2    6   0 : 0  +0    0     

 
 

Kegeln 
Abteilungsleitung: Klement Kiermaier  

 
Liebe Sportfreunde, 
sehr durchwachsen war für den SKC Fridolfing das Sportjahr 2013. Die 
Senioren B Mannschaft wurde wie schon ein Jahr vorher Kreismeister und 
qualifizierte sich damit wieder für die Oberbayerische Meisterschaft. Bei 
dieser Oberbayerischen Meisterschaft musste man in Weilheim gegen die 
einheimische Mannschaft antreten und verlor dieses Spiel mit 85 Holz 
Unterschied. Bester Kegler bei Fridolfing war Klement Kiermaier mit 450 
Holz.  
Bei der Einzelmeisterschaft der B–Senioren waren die Fridolfinger Kegler 
aber wieder sehr erfolgreich. Bei der Kreismeisterschaft belegte Klement 
Kiermaier den 2. Rang, Gustl Enenkel den 5. Rang und Karl-Heinz Kilian den 
6. Platz. Damit konnten sich alle drei Kegler wieder für die 
Bezirksmeisterschaft qualifizieren. Bei dieser Bezirksmeisterschaft, die an 
zwei Tagen hintereinander in Weilheim und Penzberg ausgetragen wurde 
kam  Gustl Enenkel mit 922 Holz auf den 1. Platz und wurde somit 
Oberbayerischer Meister. Klement Kiermaier kam ebenfalls in den Endlauf 
und belegte den 8. Platz. Gustl Enenkel erreichte damit die Teilnahme an der 
Bayerischen Meisterschaft in Regensburg, bei der er dann den 22. Platz 
belegte.  
Die 1. Mannschaft spielte in der Kreisklasse A Gruppe 1 bis zum Ende der 
Saison wieder um den Aufstieg in die Bezirksliga B mit und erreichte zum 
Abschluss den  zweiten Platz.  
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In der neuen Saison 2013 / 2014 steht die Mannschaft zur Zeit mit  zwei 
Punkten Rückstand auf den Tabellenführer auf Rang 4. Auch das 
gesellschaftliche Vereinsleben wurde wieder gepflegt. Man besuchte die 
Theateraufführung des hiesigen Trachtenvereins, fuhr zum Mostbauern nach 
Stockham bei Riedersbach und  zu den Weihnachtsmärkten an den 
Wolfgangsee. Auch bei den alljährlichen Gemeindemeisterschaften der 
Luftgewehrschützen und der Stockschützen waren die Kegler wieder 
vertreten. Ebenso bei der 190 Jahrfeier der Musikkapelle. 
 
Chronik des abgelaufenen Keglerjahres . 
 
Am 29. Dezember 2012 fand im Gasthof Wimmer die Jahresabschlussfeier 
des Sportkegelklubs statt.  
 
Die Gemeindemeisterschaft in Luftgewehrschießen fand dieses Jahr bei den 
Martinischützen in Pietling statt. Die Mannschaft des Kegelklubs erreichte 
dabei mit 801 Ringen den 22. Rang.  
 
Kreismeisterschaft  2012 / 2013 
 
Beim Vorlauf zu den Kreismeisterschaften der Senioren B in Mühldorf 
belegten die drei Starter des SKC Fridolfing die Ränge 6, 7 und 8, welche für 
den Endlauf in Traunreut berechtigten. Klement Kiermaier erreichte bei 
diesem Endlauf noch den 2. Platz und wurde somit Vize-Kreismeister. Gustl 
Enenkel belegte den fünften und Karl-Heinz Kilian den sechsten Rang. Alle 
drei Kegler des SKC Fridolfing erreichten damit die Quali für die 
Oberbayerische Meisterschaft 
 
Im März 2013 endete die Spielsaison 2012/2013.  Die  zwei Fridolfinger 
Mannschaften standen zum Abschluss auf folgenden Pl ätzen. 
 
1. Mannschaft  Kreisklasse A  Gr. 1   2. Platz    30 : 6   Punkte 
2. Mannschaft  Kreisklasse A  Gr. 2   9. Platz   12 : 24 Punkte 
 
Die 2. Mannschaft musste am 9. Juni in Mühldorf zu einem 
Entscheidungsspiel um den Abstieg aus der Kreisklasse A gegen 
Burghausen 4 antreten. Mit 19 Holz Vorsprung wurde diese Begegnung 
gewonnen und somit qualifizierte sich die zweite Mannschaft wieder für die 
Kreisklasse A im Spieljahr 2013/2014. 
 
Bezirksmeisterschaft  2012 / 2013 
 
Beim Vorlauf zur Oberbayerischen Meisterschaft in Weilheim erreichte Gustl 
Enenkel mit 448 Holz den 3. Rang. Beim Endlauf einen Tag später in 
Penzberg kegelte er dann 474 Holz und wurde mit 922 Holz 
„Oberbayrischer Meister„  und erreichte damit die Teilnahme an der 
Bayerischen Meisterschaft in Regensburg, wo er dann keinen guten Tag 
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erwischte und mit 398 Holz auf den 22. Platz kam. Klement Kiermaier hatte 
sich ebenfalls für den Endlauf der Oberbayerischen Meisterschaft qualifiziert 
und erreichte den 8. Rang.  
 
Erfolgreich war in diesem Jahr auch wieder die Senioren B – 
Vereinsmannschaft. Gustl Enenkel, Alois Schild, Klement Kiermaier, und 
Karl-Heinz Kilian wurden wieder Kreismeister und spielten in Weilheim gegen 
die dortige Mannschaft um den Oberbayerischen Titel. Trotz sehr guter 
Ergebnisse hatten die Fridolfinger gegen die Heimmannschaft keine Chance 
und verloren dieses Spiel mit 85 Holz. 
Bei der Kreismeisterschaft 2013/2014 sind die Fridolfinger nach dem Vorlauf 
mit 1599 Holz wieder an erster Stelle, gefolgt vom SV DJK Kolbermoor mit 
1561 Holz und SKV Waldkraiburg mit 1508 Holz. 
 
Bei der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen beteiligten sich auch 
wieder zwei Mannschaften des Kegelklubs. Für das Endturnier der besten 13 
Mannschaften konnte sich aber keine der beiden Kegler-Mannschaften 
qualifizieren. 
 
Am 31. Juli 2013 fand  die Jahreshauptversammlung des SKC Fridolfing auf 
den Kegelbahnen im Gasthaus Wimmer statt. Dabei wurde die 
Klubmeisterehrung 2012 durchgeführt und der Austragungsmodus der 
Klubmeisterschaft 2013 festgelegt. Vorstand Klement Kiermaier lies das 
abgelaufene Sportjahr in einer Power-Point Präsentation noch einmal Revue 
passieren. 
 
Ergebnis Klubmeisterschaft 2012 
 
1. Klement Kiermaier   2171 Holz Schnitt  434,2  Holz 
2. Roland Hame   2169 Holz Schnitt  433,8  Holz 
3. Frank Lehmann   2122 Holz Schnitt  424,4  Holz 
 
Am 21. August besuchten 18 Vereinsmitglieder den Mostbauern in Stockham 
bei  Riedersbach und ließen es sich bei Most und einer Brotzeit gut gehen. 
 
Zur neuen Spielrunde 2013 / 2014 konnte der SKC Fridolfing wieder zwei 
Mannschaften für den Spielbetrieb melden. Nach der Vorrunde stehen die 
zwei Mannschaften des SKC Fridolfing auf folgenden Plätzen. 
 
1. Mannschaft   Kreisklasse A   Gruppe 1 4. Platz  10 : 8  Punkte 
2. Mannschaft   Kreisklasse A   Gruppe 2 9. Platz   4 : 14  Punkte 
 
Bei der Kreismeisterschaft 2013 / 2014 der Senioren B (ab 60 Jahre) liegt 
Gustl Enenkel mit 425 Holz nach dem Vorlauf auf dem 3. Platz. Bei den 
Senioren C (ab 70 Jahre) belegt Karl-Heinz Kilian mit 405 Holz nach dem 
Vorlauf den 4.Platz und Josef Kiermaier mit 402 Holz den 5.Platz.  
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Der Endlauf findet am 25. Januar 2014 statt. Die erzielten Ergebnisse 
werden in den Endlauf mitgenommen. 
Am 28.Dezember 2013 fand im Gasthaus Wimmer die Jahresabschlussfeier 
des SKC Fridolfing statt. Bei dieser Feier wurden Roland Hame und 
Wolfgang Kurtz von TSV Vorstand Egon Kraus für 10 Jahre aktives Kegeln 
geehrt. Außerdem wurde die Siegerehrung der diesjährigen 
Klubmeisterschaft durchgeführt. 
 
Ergebnis Klubmeisterschaft 2013 
1. Platz Roland Hame 2146 Holz 429,2 Holz im Schnitt 
2. Platz Jürgen Scholz 2123 Holz 424,6 Holz im Schnitt 
3. Platz Gustl Enenkel 2059 Holz 411,8 Holz im Schnitt 
 

 
Die Klubmeister 2013 

v.l. Klement Kiermaier, Gustl Enenkel, Roland Hame, Jürgen Scholz 
 

Die Abt. Kegeln bedankt sich bei allen Spendern und Helfern des 
abgelaufenen Sportjahres recht herzlich. 

 

Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 
 
In der Tennissaison Sommer 2013 war der TC Fridolfing mit drei 
Mannschaften zu den Rundenspielen  gemeldet. Zum ersten Mal wurde eine 
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Mannschaft Herren 50 gemeldet und das erwies sich als erfolgreich. Als 
Zweitplazierter mit nur einer Niederlage schaffte man auf Anhieb den 
Aufstieg in die nächst höhere Klasse. Auch die Damen 40, die sich das 
zweite Jahr in der Kategorie bewiesen, belegten einen guten Platz. Im Jahr 
2013 erreichten die Mannschaften folgende Platzierungen:   
 
Damen    Bezirksklasse 3  Platz 7 
Damen 40  Kreisklasse 1  Platz 2 
Herren 50  Bezirksklasse  3 Platz 2 
 
Leider mussten wir in dieser Saison mit Mannschaften im Jugendbereich 
aussetzten. Das Problem ist hier die fehlende nötige Anzahl in den einzelnen 
Altersklassen. Insgesamt können wir aber auf erfreulich viele 
Nachwuchsspielerinnen und –spieler blicken. 
 
Startturnier 
Zum Saisonauftakt 2013 wurde ein Startturnier für Kinder und Jugendliche 
vom neuen Jugendwart Julian Gramsamer organisiert, das sehr gut besucht 
war. 30 gut gelaunte Kinder nahmen an dem Turnier teil.  
Damit knüpft Julian nahtlos an die bislang sehr gute Jugendarbeit unter Elke 
Neubauer und Robert Seidel an, die ihn in diesem Jahr noch etwas 
unterstützt haben, sich dann aber nach und nach zurückziehen wollen. 
 

 
 
Schnuppertraining 
Am 03. Mai 2013 fand ein Schnuppertraining für tennisinteressierte Vor- und 
Grundschulkinder statt. Daran nahmen insgesamt 13 Kinder teil. Der 
Tennisverein konnte für die Saison 2013 acht Neuzugänge verbuchen. Somit 
sind derzeit 39 Kinder und Jugendliche beim TC Fridolfing gemeldet.  
Und auch die Eltern der „Neueinsteiger“ sind natürlich gerne im Verein 
gesehen, wenn Sie erste Erfahrungen im Tennissport suchen oder alte 
wieder aufleben lassen. 
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Für den Einstieg stehen gerne auch Trainingsmöglichkeiten zur Verfügung. 
 
Kinder- und Jugendmeisterschaft 
Am Sonntag den 28. Juli 2013 wurde die Schüler- und Jugendmeisterschaft 
des TC Fridolfing ausgetragen. Ab 09:00 Uhr lieferten sich die Kinder hart 
umkämpfte Matches, die durch die sengende Hitze eine zusätzliche 
Herausforderung für die Teilnehmer darstellten. Die kleinsten 
Vereinsmitglieder durften ihr Können in einem Geschicklichkeitswettkampf 
unter Beweis stellen. Bei der Altersgruppe „Kleinfeld“ traten fünf Kinder in 
jeweils achtminütigen Spielen gegeneinander an. Sehr erfreulich war die 
große Teilnehmerzahl bei den Bambini. Insgesamt neun Kinder ermittelten in 
36 Matches den Sieger- oder vielmehr die Siegerin. Nach der Siegerehrung 
gegen Mittag gab es dann noch Pizza für alle.  
 
Geschicklichkeit:  Kleinfeld:   Bambini: 
1. Selina Maier   1. Lukas Kühn  1. Stefanie Seidel 
2. Maxim Alles   2. Adrian Baldauf 2. Erwin Alles 
3. Tobias Thaller  3. Simone Zwesper 3. Benedikt Seidel 
 

 
Die Sieger der Kinder- und Jugendmeisterschaften: 

 
Einzelclubmeisterschaft 
Im Vorfeld unseres Jubiläums „40 Jahre Tennis in Fridolfing“ starteten die 
Meisterschaften des Tennisclub Fridolfing mit der Einzelclubmeisterschaft 
der Damen und Herren bei für Tennis relativ schlechter Witterung. Auch 
dieses Jahr konnte Centa Maier ihren Titel verteidigen. Den zweiten Platz 
holte sich Agnes Endlmaier. Bei den Herren setzte sich Bernhard Otter 
gegen Matthias Englmaier, der ihn phasenweise durchaus forderte, durch. 
Den dritten Platz belegte Willi Wallner.  
Im traditionellen Siegermix behielt Agnes Endlmaier mit ihrem Partner 
Bernhard Otter gegen die Paarung Centa Maier und Hias Englmaier die 
Oberhand. Die glücklichen Sieger der spannenden Spiele gehen aus dem 
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Foto hervor v. l.: 2. Vorstand Thomas Maier, Centa Maier, Matthias 
Englmaier, Agnes Endlmaier, Bernhard Otter, Wilfried Wallner und 1. 
Vorstand Horst Endlmaier. 
 

 
 
40-Jahr-Feier des TC Fridolfing 
Die Saison 2013 stand ganz im Blickpunkt des 40jährigen Bestehen unseres 
Tennisclubs. 
Am 20. September 2013 wurde an unserer schönen Tennisanlage eine 
kleine Feier organisiert, zu der wir unseren Bürgermeister, den Vorstand 
unseres Gesamtvereines, Vorstände aus anderen Abteilungen und viele 
weitere Gäste begrüßen konnten. Auch einige ehemalige Spielerinnen und 
Spieler konnte an diesem netten Abend ihre gemeinsamen sportlichen wie 
geselligen Erlebnisse wieder aufleben lassen. Und auf keinen Fall fehlen 
durften natürlich die Hauptinitiatoren des Tennissports in Fridolfing, Helge 
Kurz  und Ehrenvorstand Bernhard Kurz. Ohne ihr persönliches wie 
finanzielles Engagement wäre Tennis in Fridolfing vermutlich erst viel später 
entstanden.. Nach einem Rückblick über 40-Jahre Tennissport durch den 
ersten Vorstand Horst Endlmaier klang der Abend in gemütlicher Runde und 
bei leckerem Buffet und Getränken bis in die frühen Morgenstunden aus.  
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In gemütlicher Runde 
 

 
 

Der Vorstand recht zufrieden 
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Doppelclubmeisterschaft 
Die Doppelclubmeisterschaften der Damen und Herren wurden im Herbst 
ausgetragen. Gewinner der Damen wurden Margret Leitner mit Centa Maier 
und bei den Herren Englmaier Hias und Pichlmaier Richard. 
 
Trainingslager 
Ja, auch das gibt es im Verein. Heuer gings zur Saisonvorbereitung ins 
schöne Passereital nach St. Martin. Bei dreitägigem Dauerregen kamen zwar 
unsere Tennisaktivitäten zum Erliegen, insgesamt tat dies der Stimmung 
aber keinen Abbruch und relaxt und gut erholt konnten alle in die Saison 
starten. 
 
Freundschaftsspiel der Herren 
Das Freundschaftsspiel der Herren gegen den ATC Anthering wurde dieses 
Mal in der Halle in Michaelbeuren ausgetragen. Die taktische Spielverlegung 
zeigte offensichtlich Wirkung und so mussten wir uns unseren Freunden auf 
internationalem Parkett erstmals geschlagen geben. 
 
Auch unser traditionelles  Mitternachtsturnier war wieder ein voller Erfolg. 
Zahlreiche Teilnehmer kämpften in zusammengelosten Paarungen 
untereinander und letztlich klang das Turnier nur mit Gewinnern aus. 
 
Neben all den sportlichen Aktivitäten kam aber auch in diesem Jahr das 
Gesellschaftliche nicht zu kurz. Am Fridolfinger Dorffest war der 
Tennisverein mit einem Weinstand wieder lange vertreten. Ebenso bei den 
Gemeindemeisterschaften im Kegeln und Schießen konnten gute 
Platzierungen erreicht werden. Und auch das  Ferienprogramm der 
Gemeinde wurde erfolgreich bereichert.  
 
Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und Gönnern für die 
Unterstützung der Vereinsarbeit und bei den Spielerinnen und Spielern sowie 
den Helfern für Ihre Mitwirkung im Verein und wünscht allen sportlichen 
Akteuren im Verein ein erfolgreiches und verletzungsfreies Sportlerjahr 2014. 
 

 

Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alois Schild, Alfons Lex 
 
In der Wintersaison 12/13 und in der Sommersaison 13 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt 135 Turnieren bzw. Wettbewerben teil, wo der 
Einsatz von 20 Herren, 7 Damen und 6 Jugendliche notwendig war. 7 Spieler 
der Stockschützen konnten sich in den Einzelwettbewerben im Ziel- und 
Weitenwettbewerb für den Bayern Pokal, die Bay. Meisterschaft, Deutsche 
Meisterschaft, den Deutschland-Cup und den Ländervergleich qualifizieren . 
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Wintersaison 2012/2013  
Herren 

 

 Bezirksoberliga  Herren  
Alois Heidenthaler, Alfons Lex, Max Öggl und Klaus Ziegler schaffen in der 
Vorrunde 12:12 Punkten. In der Rückrunde schaffen sie 14:8 Punkte und 
belegen im Endergebnis den 6. Platz. 
 

Kreisklasse A  
Mannschaft III mit Klement Kiermaier, Ludwig Obermayer, Lorenz Maier und 
Alois Schild belegen mit 14:26 den 9. Platz.   
 

Kreispokal B  
Josef Geiger, Klement Kiermaier, Andreas und Ludwig Obermayer belegen 
den 11: Platz  mit 8:16 Punkten. Sie steigen in den Kreispokal C ab. 
 

Weitschießen 
Bayerische Meisterschaft:   

 
Ü50:   4. Franz Schild 81,21 m       6. Alois Schild 76,15 m   Ls weis 
Damen Ü19: 5. Johanna Obermayer          49,83 m         Ls weis 
 

Herren A:        14. Michael Schild              87,15 m         Ls   rot 
 
 

Kreismeisterschaft :  
 

Ü50:   1. Franz Schild  80,13 m 5. Josef Geiger    66,89 m                    
Ls grau  2. Alois Schild    79,96 m 6. Max Öggl    53,61 m    
 

Damen Ü19:   2. Johanna Obermayer    88,89 m Ls grün 
 

Herren:     1. Michael Schild      91,08 m Ls  gelb 
 

 

.  
 

 
 

AH 
 

 
 

 
Bezirkspokal AH  
Franz Augustin, Lorenz Maier, Ludwig Obermayer und Max Öggl belegen 
den 10. Platz mit 3:15 Punkten (2 x 10 Mannschaften). 
 

 
 

Im Rahmen der Kreismeisterschaft 
überreicht Kreisobmann Philipp 
Weißenbacher Alois Schild die 
Verdienstnadel des Bayerischen 
Landessportverband in Silber mit Gold für 
langjährige besondere Dienste im Sport. 
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Damen   

Oberliga Süd Damen  
 

Elisabeth Gschwendner, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna 
Obermayer und Hildegard Schild (Ersatz) belegen in der Vorrunde Platz 6 mit 
9:11 Punkten. In Peiting schafften Elisabeth Gschwendner, Ludwina Fellner, 
Brigitte Kühnhauser und Johanna Obermayer zwar 10:10 Punkte rutschen, 
jedoch auf Platz sieben ab. Durch den Wegfall der Landesliga Süd und der 
Oberliga spielt die Damenmannschaft nächstes Jahr in der Bayernliga Süd. 
Sommersaison 2013    

 e.  

Herren 
Bezirksoberliga  

 
Mannschaft I Alfons Lex, Max Öggl, Michael Schild und Klaus Ziegler 
belegen Platz 16 mit 21:35 Punkten. 
 
Kreismeisterschaft Kreisklasse A  
Mannschaft II belegte in der Kreisklasse A mit 43:13 Punkten den zweiten 
Platz und steigen in die Kreisliga auf. 
Mannschaft III, ebenfalls in der  Kreisklasse A, schafften den 10. Platz mit 
25:31 Punkten, es spielten Andreas Grösch, Klement Kiermaier, Lorenz 
Maier, Alois Schild und Franz Schild. 
Kreispokal B 
Alfons Lex, Ludwig Obermayer, Max Öggl und Alois Schild belegten den 8. 
Platz mit 6:14 Punkten.   
Senioren 
Kreispokal AH in Truchtlaching am 26.04. 
Lorenz Maier, Ludwig Obermayer, Max Öggl und Alois Schild belegten mit 
4:8 den 6. Platz in der Gruppe und gesamt den 11. Platz. 

 
Wagingerseerunde 

 
Spieler aus allen drei Fridolfinger Herrenmannschaften bereiten sich, mit den 
Mannschaften aus Freutsmoos, Kay, Kirchanschöring, Lampoding, Tengling, 
Tettenhausen, Petting und Waging, in fünf Durchgängen auf die 
Sommersaison vor. Mit 34:36 Punkten belegte Fridolfing den 5. Platz.   

 

Heimturnier  
 

In der Samstagsgruppe belegten Alfons Lex, Max Öggl, Alois Schild und 
Klaus Ziegler mit 12:10 Punkten den 6. Platz.  
In der Sonntagsgruppe holten Josef Geiger, Klement Kiermaier, Johann 
Kühnhauser, Ludwig Obermayer und Johann Wimmer 11:13 Punkte und 
belegten den 9. Platz. 
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Blick auf das Spielfeld während des fünfstündigen Turniers. 

 
Die besten Vereinsturniere 

 
Die Herrenmannschaft konnte in der Wintersaison 12/13 und in der 
Sommersaison 13 drei Turniere gewinnen, vier Mal den zweiten Platz 
belegen und vier dritte Plätze verbuchen. 
 

Damen 
 

Landesliga Süd  
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Johanna 
Obermayer und Sabine Prodöhl belegten mit 10:16 Punkten den 11. Platz. 
(15 Mannschaften) Dies ist wahrscheinlich der Abstieg in die Bezirksoberliga. 
 

Kreispokal  
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Hildegard 
Schild belegen beim Kreispokal der in einer Doppelrunde ausgetragen wurde 
den zweiten Platz mit 10:6 Punkten, haben sich zum Bezirkspokal qualifiziert.  
 

Bezirkspokal 
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten den 9. Platz mit 13:15 Punkten. 
 

Heimturnier 
Bei einem 10 Mannschaften großen Starterfeld konnten Ludwina Fellner 
Elisabeth Gschwendner, Sabine Prodöhl und Hildegard Schild den sechsten 
Platz mit 8:10 Punkten belegen.  
 

Die besten Vereinsturniere 
Die Damenmannschaft konnte in der Wintersaison 12/13 und in der 
Sommersaison 13 fünf Mal den zweiten Platz und zwei Mal den dritten Platz 
belegen. 
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Schüler/Jugend U19 
Bezirksmeisterschaft U14   

 
Anna-Lena Maier, Johanna Maier, Steffi Otter und Maximilian Prodöhl 
belegen mit 3:7 Punkten in der Gruppe den 5. Platz . Gesamt den 14. Platz. 
 

Kreiszielschießen  
In der Klasse U14 weiblich belegte Johanna Maier den 2. Platz mit 66 
Punkten. Anna-Lena Maier belegte mit 60 Punkten den 3. Platz.  
In der Klasse U16 weiblich belegte Anna Prodöhl den 2. Platz mit 76 
Punkten. Die Ergebnisse reichten für Johanna, Anna-Lena und Anna für die 
Teilnahme bei der Bezirksmeisterschaft  
In der Klasse U14 männlich belegte Max Prodöhl den 5. Platz mit 68 Punkten  

 

Bezirkszielschießen  
U14 weiblich Johanna Maier 4. Platz 101 Punkte, Anna-Lena Maier 7. Platz 
56 Punkte.  
U16 weiblich Anna Prodöhl 2. Platz 100 Punkte  
 
Für Johanna und Anna war das das Ticket zur Bayerischen Meisterschaft 
 

Bayerische-Meisterschaft Zielschießen U14/U16  
 
U14: Johanna Maier erreichte 36 P. und belegte den 12. Platz  
 
U16: Anna Prodöhl schaffte 
109 P. und belegte den 6. Platz 
(13 Teiln.) 

 
Deutsche-Meisterschaft 
Zielschießen U16  
Nachrückerin Anna Prodöhl  
belegte in einem Doppel-
durchgang mit 163 Punkten 
den 7. Platz  
 
 
 
                                                               Anna Prodöhl 
 
 
 
 
 
 

 
Bezirksmeisterschaft U16 

 
Max Kraller, Anna-Lena Maier, Johanna Maier, Anna Prodöhl und Max 
Prodöhl belegten mit 2:10 Punkten den 6. Platz  



  59 
 

Talentsichtung  
Max Prodöhl belegt mit 263 P. (3 Durchgänge) den 17. Platz   
 

Trainingsrunde des Kreises 202 

6 Jugendspieler/innen beteiligten sich zum Teil an allen sechs 
Trainingsrunden des Kreises. Bei diesen Turnieren wurden die Schüler der 
verschiedenen Vereine zusammengelost, denn so konnten alle Schüler 
teilnehmen, auch wenn ihr Verein keine eigene Mannschaft stellen konnte. 
 

 

Weitschießen 
Bezirkspokal  

 
Herren: 3. Michael Schild    92,58 Meter      Ls. Grün 
 

U14:   1. Maximilian Prodöhl   29,54 m               Ls weis 
  

Da U19:  2. Anna Prodöhl             42,78 m             Ls grün         
  3. Johanna Maier          38,17 m 
 

Da Ü19:  3. Johanna Obermayer   44,50 m              Ls grün 
 

Bayernpokal  
 

Herren:  3. Michael Schild  103,22 m 
 

Da U19:  5. Anna Prodöhl      45,83 m 
 

U14:        6. Max Prodöhl        36,70 m  

Abschlussfoto der Trainingsrunde 2013  
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Mannschaftswertung 
Peter Rottmoser, Michael Schild und Thomas Engelbrecht belegen 
den 1. Platz 

Deutschland Cup  
Herren:  3. Michael Schild               126,03 Meter 

 

Ländervergleich  
Herren:   4. Michael Schild               111,90 Meter 

 

1. Ranglistenturnier 2013  
U19 Da: Ls. Weis 2. Anna Prodöhl                61,36 m 
   4. Johanna Maier  49,62 m 
Ü19 Da:  Ls. weis 6. Johanna Obermayer              65,39 m 
Herren:  Ls. orange 6. Michael Schild              93,33 m 

 

Ruperti-Cup   2. Ranglistenturnier  
U16 m:    7. Max Kraller            101,76 m 
Ls.rot  12. Max Prodöhl            50,57 m 
U19 Da:      6. Anna Prodöhl          87,44 m 
Ls..weis    9. Johanna Maier        81,52 m 
Ü19 Da: Ls..weis    5. Johanna Obermayer           100,84 m    
Herren:  nach Vorrunde   4. Michael Schild      132,76 m 
Ls. rot n. K.O. Finale 7. Michael Schild  
 

BEV Lehrgang 
In Fridolfing wurde ein dreitägiger Lehrgang für 
Jugendliche im Weitenwettbewerb vom BEV 
Landestrainer Thomas Fill und Übungsleiterin Karin 
Mußner durchgeführt. 
Im Frühjahr wurde ein eintägiger Lehrgang im 
Weitenwettbewerb von Alois Waschlinger 
Bezirksweitenwart und Uschi Kuntner für Damen 
abgehalten      
                                                                           
Maximilian Prodöhl 

Mix 
Kreispokal 

Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Andreas Grösch und Johann 
Kühnhauser belegten den 10. Platz mit 4:14. 
 

Heimturnier  
Nach dem wir 13 Meldungen hatten beschlossen, wir das Mixturnier in zwei 
Gruppen und anschließend in einem Finalspiel auszutragen. Ludwina 
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Fellner, Hildegard Schild, Alfons Fellner und Josef Geiger belegten in der 
Gruppe den 4. Platz. Im Gesamtergebnis erreichten sie den 8. Platz. 
 

Brotzeitturniere 
Am 02.08. beim Brotzeitturnier gegen Tengling, in Tengling, konnte Fridolfing 
mit 26:10 Punkten gewinnen. 
Beim Brotzeitturnier am 02.10.13 gegen Leobendorf wurde der erste 
Durchgang an Hand der besseren Stocknote gewonnen. Der zweite 
Durchgang wurde verloren, somit wurde das Turnier in Leobendorf als 
Unentschieden gewertet.  
 

Gemeindemeisterschaften der Damen 
 

Wegen Regen wurde das Turnier zu 
ersten Mal in Lampoding gespielt. 
1. Neuschützen I  15 : 1                 
2. Neuschützen II  10 : 6 /1.841 
3. Generationen Team 10 : 6 /1.238  
4. Die Wilden Hühner  10 : 6 /1,039 
5. Geisenfelden    8 : 8,/1.089       
6. Altschützen    8 : 8 /0.942 
7. Fußballer Damen        7 : 9 
8. Fußball Damen II   4 : 12                  
9. Droadkast’n Ladys   0 : 16 
 
                                     J. Obermayer, A. Strecha. M. Heft, H. Obermaier 
 
 

Gemeindemeisterschaften der Herren  
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Um die Dauer des Turniers zu verkürzen wurde beschlossen, das Finale in 
zwei Gruppen mit je sieben Mannschaften auszutragen.  

 1. Altschützen    
 2. Schütte Buam  
 3. Rosenberger International

 4. Geisenfelden   
 5. Experten     

 6. Schreinerei Dandl  
 7. Hufeisenwerfer Götzing
 8. FFW Fridolfing 
 9. Glatzei Hütt‘n 
           10. Schild‘s 
            11. Neuschützen  
           12. Veteraner 

A. Messner, K. Ziegler, R. Dürbeck, K. Zeif              13. TSV Herren II 
           14. Mejsandbüffi & Co  

 



  62 
 

Clubmeisterschaft  
Zum Mannschaftswettbewerb konnte Abteilungsleiter Alois Schild vierzehn 
Herren, vier Damen und erfreulicher Weise auch vier Jugendspieler/innen 
begrüßen. 
Damen: (Doppeldurchgang)  
Clubmeister             
1. Johanna Obermayer          277  
2. Hildegard Schild  230 
3. Ludwina Fellner  226 
 

Zielbalken          
1. Johanna Obermayer 57/54  
2. Brigitte Kühnhauser 56/55  
3. Ludwina Fellner 55/54  

 

Herren: (Doppeldurchgang) 
Clubmeister        
1. Klaus Ziegler  273 
2. Alfons Fellner 273 
3. Klement Kiermaier 254  
 

Zielbalken    
1. Alois Schild           59/55   
2. Johann Kühnhauser       58/57 
3. Lorenz Maier               58/56 
 

 
Jugend:  (Doppeldurchgang)  
Clubmeister     
1. Anna  Prodöhl 164  
2. Maximilian Prodöhl 162  
3. Anna-Lena Maier 146  
4. Johanna Maier 136 
  
Zielbalken   
1. Anna Prodöhl   52/50 
2. Johanna Maier   49/44 
3. Maximilian Prodöhl  46/46 
4. Anna-Lena Maier  46/44 
 

 
Mannschaftswertung:   
1. Johanna Maier, Johanna Obermayer , Alois Schild, Ziegler Klaus                   
10 : 0 
 

2. Anna Prodöhl, Brigitte Kühnhauser, Lorenz Maier, Andreas Obermayer    
8:2 
 
3. Anna-Lena Maier ,Johann Danzl, Max Kraller, Max Öggl           
6:4 
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Wintersaison 2013/2014  
 

Herren 
Kreispokal C  

Franz Augustin, Klement Kiermaier, Lorenz Maier und Max Öggl schaffen mit 
den dritten Platz den Aufstieg in den Kreispokal B mit 12:6 Punkten. 
 
Bezirksoberliga  
Alois Heidenthaler, Alfons Lex, Max Öggl und Klaus Ziegler schaffen in der 
Vorrunde den 15. Platz mit 10:16 Punkten. 
 
Weitschießen 
Bezirksmeisterschaft  
U14:    Ls. Weis 4. Maximilian Prodöhl 100,88 m 
U19 Damen:  Ls. weis  4. Anna Prodöhl 103,75 m 
    5. Johanna Maier   98,11 m 
Ü19 Damen: Ls. Weis 6. Johanna Obermayer 107,70 m 
Herren:  Ls. grau  6. Michael Schild 103,94 m 
Herren Ü40:  Ls. grau  1. Michael Schild 123,95 m 
Herren Ü50:  Ls. Grün/weis 5. Franz Schild  144,20 m 
    8. Alois Schild  134,80 m 

 

3. Ranglistenturnier Allgäu-Cup  
U19 Damen:  Ls. schwarz/weis  5. Anna Prodöhl   49,17 m 
     7. Johanna Maier   41,65 m 
Ü19 Damen:  Ls. Schwarz/weis  2. Johanna Obermayer   94,84 m 
Herren:  Ls. schwarz/weis  8. Michael Schild 100,72 m 

 

4. Ranglistenturnier Kraftlakl  
U19 Damen:  Ls. schwarz/weis  3. Anna Prodöhl   86,64 m 
     7. Johanna Maier   75,89 m 
Ü19 Damen:  Ls. Schwarz/weis  4 Johanna Obermayer   94,84 m 
Herren:  Ls. Grau   9. Michael Schild 109,82 m 
 

Damen 
Kreispokal  
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer konnten den Kreispokal mit 7:1 Punkten gewinnen. 
 
Bezirkspokal  
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten im Bezirkspokal den 5. Platz mit 8:8 Punkten. Im 
Endergebnis belegten wir den 10. Platz.  
 
Bayernliga Süd In der Vorrunde schafften Ludwina Fellner, Elisabeth 
Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Sabine 
Prodöhl 11:11 Punkte und liegen auf Platz 12. 
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Mix 
Bezirkspokal   
Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Alfons Lex und Alois Schild belegten 
beim Bezirkspokal den 13. Platz mit 6:18 Punkten. 
  
Ziel 
Kreismeisterschaft   
U 14 w:    2. Anna-Lena Maier              49 Punkte 
   3. Johanna Maier              32 Punkte 
U14 m:   4. Maximilian Prodöhl              59 Punkte 
U19 w:    1. Anna-Prodöhl             122 Punkte 
Damen:   1. Johanna Obermayer             219 Punkte 
(Doppeldurchgang) 5. Ludwina Fellner             184 Punkte 
   7. Elisabeth Gschwendner           162 Punkte 
   8. Brigitte Kühnhauser            159 Punkte 
Herren:   9. Andreas Obermayer             250 Punkte 
(Doppeldurchgang) 15. Ludwig Obermayer             221 Punkte 
 

Bezirksmeisterschaft   
U14 w:    4. Anna-Lena Maier              33 Punkte 
   5. Johanna Maier              29 Punkte 
U19 w:   3. Anna-Prodöhl              96 Punkte 
Damen:   7. Johanna Obermayer                       118 Punkte 
   15. Ludwina Fellner                       102 Punkte 

 

Bayerische Meisterschaft   
Damen:   17. Ludwina Fellner                       245 Punkte 
   39. Johanna Obermayer                      198 Punkte 
 
Bayerische Meisterschaft Jugend  
U19 w:    8. Anna-Prodöhl (Doppeldurchgang)                 140 Punkte 
 

 

Abteilung Ski 
Abteilungsleitung Sebastian Terner 

Skigymnastik 

Mit der Skigymnastik startet die Abteilung Ski immer Anfang November in die 
Wintersaison. Jede Woche lehrt Ulrike Pallauf zahlreiche Übungen, um 
Kondition und Muskelaufbau zu trainieren. Die sehr abwechslungsreichen 
Übungseinheiten erfreuen sich Jahr für Jahr einer so großen Beliebtheit, 
dass oft mehr als 25 Ski- und Sportbegeisterte daran teilnehmen.  
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Skibazar  

Eine Besonderheit im Skiclub Fridolfing ist der jährlich im November 
stattfindende Skibazar. Auch im letzten Jahr kümmerten sich wieder 
zahlreiche Skiclubmitglieder um die Organisation. Der Bazar fand in der 
neuen Fridolfinger Turnhallte statt und lieferte eine gute Einnahmequelle für 
die Jugendarbeit des Skiclubs.  

Sonstige Angebote des Skiclubs während der Saison 

Wie jedes Jahr gab es auch in der letztjährigen Skisaison zusätzliche 
Angebote, wie eine Fahrt in die Erdinger Therme, ein Ausflug zum 
Nachtskifahren bei Flutlicht oder freies Skilaufen (z.B. in Zauchensee). Auch 
im letzten Jahr waren wieder viele Begeisterte mit dabei! 

Freies Skilaufen an Weihnachten und Silvester 

Seit Jahren bietet der Skiclub seinen Mitgliedern die Möglichkeit auch am 24. 
(X-Mas-Skiing) und 31. Dezember (Silvesterlauf) vormittags an einem 
organisierten freiem Skilauf teilzunehmen. Da gerade an diesen Tagen die 
Pistenbedingungen meist schon sehr gut sind und dazu auch die Pisten nicht 
zu sehr überlastet sind, nehmen mittlerweile zwischen 20 und 25 Skifahrer 
an diesen Events teil.  

 

Kinderskikurs & Snowboardkurs 

 
Skilehrer Josef Fuchs mit seiner Gruppe 
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Jedes Jahr begehrt sind Ski- und Snowboardkurs im Januar. 34 Kinder 
lernten unter der Aufsicht der Übungsleiter in verschiedenen Leistungsstufen 
Grund- und Aufbautechniken des Skifahrens.  

Zum 17. Mal in Folge fand der Kinderskikurs statt.  Der Kurs konnte bei 
guten Witterungs- und Schneeverhältnissen vom 2.-4. Januar 2013 
erfolgreich durchgeführt werden. Bedauerlich war, dass der Skiclub in 
diesem Jahr erstmals keinen finanziellen Gewinn aus dem Skikurs erzielen 
konnte. Der Snowboarkurs musste aufgrund geringer Teilnehmerzahl 
abgesagt werden.   

 

Alpine Club- und Dorfmeisterschaft 

Zu den Highlights jeder Skisaison gehört die Alpine Club- und 
Dorfmeisterschaft im Skigebiet Gaissau-Hintersee. Für die Meisterschaft 
2013 setzte wie jedes Jahr der erfahrene Ehrenvorstand Josef Fuchs den 
Kurs. Trotz anfänglich sehr nebeliger Sichtverhältnisse gingen 42 Teilnehmer 
an den Start. Bei der Teamwertung gab es sechs Mannschaften. Unter den 
Teilnehmern sind folgende Sieger zu nennen: 
Schülersieger Ski:    Herrmann Paul 
Schülersiegerin Ski:   Jäger Hanna 
Gemeindemeister Ski:   Lapper Michael 
Gemeindemeisterin Ski:  Maxlmoser Karin 
Gemeindemeister Snowboard:  Glück Juliane 
Sieger der Mannschaftswertung: Team “TSV Fußball”  

 

Schlusswort  

Abschließend bleibt zu sagen, dass neben all den genannten Angeboten des 
Skiclubs Fridolfing noch vieles mehr auf dem Programm stand. Dazu 
gehören das Übungsleiterskifahren zur Vorbereitung auf die alljährlichen 
Skikurse sowie zahlreiche Ausflüge wie Bergtouren, Bikertouren, Therme, 
etc.  

Der Skiclub bedankt sich nochmals ausdrücklich bei allen Helfern für ihre 
geleisteten Mühen in der vergangenen Saison und wünscht allen ein 
freudiges Jahr 2014 und eine sonnige, schneereiche und unfallfreie 
Wintersaison 2013/2014.  
 
 

Tischtennis  
Abteilungsleitung Günther Pallauf 
Pech an der grünen Platte – Glück am Grünen Tisch  

Die Tischtennisspieler des TSV Fridolfing blicken auf eine turbulente Saison 
zurück. Die Erste Mannschaft hält die Klasse, die Zweite steigt nicht auf, 
obwohl sie dazu berechtigt wäre, die Dritte schafft den Klassenerhalt mit 
einem Youngster-Team und in der Vierten halten die Senioren die Stellung. 
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Auch die Jugend schlägt sich wacker und beteiligt sich erfolgreich an 
verschiedenen Turnieren auf Kreisebene. Thomas Huber krönt eine 
hervorragende Punktspielbilanz mit dem erneuten Gewinn der 
Vereinsmeisterschaft.  

Die Spannung stieg, obwohl die Saison schon längst zu Ende war. Die Erste 
Tischtennismannschaft des TSV Fridolfing belegte Platz 9 in der 3. 
Bezirksliga Südinn und lag damit auf einem Abstiegsplatz. Dass nur ein 
winziges Pünktchen zum Klassenerhalt fehlte – die achtplatzierten 
Oberteisendorfer hatten ein deutlich schlechteres Spieleverhältnis – war ein 
schwacher Trost. Geschwächt durch den gesundheits- oder berufsbedingten 
Ausfall mehrerer Stammspieler und immer wieder gezwungen, die eigenen 
Reihen durch Spieler aus der Zweiten oder sogar Dritten Mannschaft zu 
ergänzen, fehlte am Ende das Quäntchen Glück; das Abenteuer Bezirksliga 
schien nach vier erfolgreichen Jahren vorüber zu sein.  

Aber nach Saisonsschluss geschah Erstaunliches: Im Bereich Südinn sowie 
im heimischen Spielkreis Bad Reichenhall/Traunstein kam es zu 
Verwerfungen: Aufstiegsberechtigte Mannschaften verzichteten auf den 
Aufstieg, Andere zogen sich aus dem Punktspielbetrieb zurück, und auch 
das „normale“ Auf- und Abstiegsgeschehen höherer und tieferer Ligen wirkte 
sich aus. Am Ende eines kompliziertes Verwirrspiels, das am Ende kaum 
noch einer der Beteiligten überblickte, entschieden Statuten und Funktionäre, 
dass nicht nur Fridolfing, sondern auch noch dem Tabellenvorletzten ASV 
Eggstätt der Abstieg in die 1. Kreisliga erspart blieb. 

Mit einem Sieg gegen den späteren (einzigen) Absteiger Heufeld (9:5) war 
die Erste in der Aufstellung Manfred Kornherr, Günther Pallauf, Rudi 
Zwesper, Thomas Huber, Stephan Müller und Andreas Maier in die Saison 
gestartet. Nach einer Niederlage gegen Laufen II (6:9) kam es bei TuS 
Traunreut II zu einem der spannendsten Spiele der Saison: Die Traunreuter 
gewannen zwei Einzel mit 12:10 und 11:9 im fünften Satz – sonst wäre die 
Partie (9:7 für Traunreut) zugunsten der Fridolfinger gekippt und der 
Mannschaft das Bangen am Saisonende erspart geblieben. Im Rückspiel 
gingen drei von vier Fünfsatzspielen an Fridolfing, das damit den Spieß 
umdrehte und die Partie mit 9:7 gewann. Eine beispiellose Aufholjagd gelang 
Andreas Maier im Vorrundenspiel gegen den TSV Chieming: Nach 5:11 und 
3:11 Rückstand gegen Oswald Grünaug jr. gewann er die Sätze drei bis fünf 
mit 13:11, 12:10 und 12:10 – und damit das Spiel, obwohl er unter dem 
Strich acht Punkte weniger erzielt hatte als sein Gegner! Oft liegen nur 
Sekunden zwischen Sieg und Niederlage – doch das Ergebnis bestimmt das 
Tabellenbild noch nach Monaten.  

Als erfolgreichster Punktesammler erwies sich Thomas Huber mit der 
ausgezeichneten Bilanz von 22:14 Punkten. Zusammen mit Manfred 
Kornherr erreichte er auch eine beachtliche Doppelbilanz (16:7). 

Die Zweite Mannschaft in der Stammbesetzung Andreas Maier, Matthias 
Stockhammer, Helmut Dieplinger und Günter Maier spielte eine souveräne 
Saison, obwohl (oder weil?) mehrere Spieler immer wieder in der Ersten 
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aushelfen mussten. Am Ende belegte man vor der punktgleichen 
Mannschaft von Laufen IV den ersten Platz. Mit Andreas Maier (32:10) und 
Matthias Stockhammer (26:7) rangierten zwei Fridolfinger auf den Plätzen 1 
und 3 in der Spielerrangliste der 3. Kreisliga, dicht gefolgt auf Platz 5 vom 
Spielführer der Dritten Mannschaft, Walter Wildner (31:13), die in der 
gleichen Liga antrat. Mit Routinier Walter Wildner und den Youngstern 
Severin Stavinoha, Thomas Maier und Markus Praxenthaler gelang der 
Dritten dank des besseren Spieleverhältnisses aus eigener Kraft der 
Klassenerhalt.  

In der 4. Kreisliga – also bei den „Unabsteigbaren“, denn eine 5. Liga gibt es 
bisher nicht – erreichten die „Ü60-Senioren“ Till Lohmeyer, Richard Stangl 
und Siegi Laschitz zusammen mit Viktor Tschebanenko den 6. Platz, nicht 
zuletzt dank Markus Praxenthaler aus der Dritten, der immer bereitwillig 
aushalf, wenn Mannschaftsführer Lohmeyer mal wieder händeringend den 
vierten Mann suchte.  

Dass die Zweite Mannschaft letztlich auf den Aufstieg verzichtete, hat 
personelle Gründe: In der 2. Kreisliga spielen Sechser-, in der 3. 
Vierermannschaften. Rücken zwei Topspieler der Dritten Mannschaft in die 
Zweite nach, wird es für die Dritte schwierig, genügend Leute an den Start zu 
bringen.  

Die Vereinsmeisterschaft im Januar sicherte sich Thomas Huber vor 
Stephan Müller und Manfred Kornherr. Die Doppelmeisterschaft holte sich im 
beliebten Franz-Ikerna-Gedächtnisturnier zum Saisonende das Team 
Kornherr/Dieplinger vor Horak/Laschitz. Die Fridolfinger Doppelstärke zeigte 
sich auch auf Kreisebene: Pallauf/Zwesper sicherten sich bei den 
Kreismeisterschaften den Titel in der B-Klasse. Den Einzeltitel in der D-
Klasse holte sich Stephan Müller – er hat den Verein inzwischen allerdings 
verlassen. Eine Fridolfinger Auswahl gewann darüber hinaus das Turnier 
anlässlich des fünfzigjährigen Bestehens der Tittmoninger 
Tischtennisabteilung.  

Um die Jugend kümmerten sich in bewährter Manier Matthias Stockhammer 
und Rudolf Zwesper. In der Vorrunde erreichte der Nachwuchs einen 
hervorragenden 3. Platz in der Kreisliga, was nach dem neuen System 
gleichbedeutend war mit der Spielberechtigung in der 1. Kreisliga. Dort stand 
das Team am Ende der Saison auf einem achtbaren 6. Platz. Im 
Kreisranglistenturnier Schüler A & C in Fridolfing konnte sich Julius 
Stavinoha auf den 3. Platz unter 25 Teilnehmern vorkämpfen, während sich 
bei den Kreisranglistenturnieren Schüler A & B in Traunreut und Schüler B in 
Tittmoning Andreas und Johannes Dieplinger respektable Platzierungen 
erspielten. In der Vereinsmeisterschaft setzte sich Bastian Mühlfellner vor 
Julius Stavinoha und Johannes Dieplinger durch.  

Erstmals für Fridolfing an der Platte stand in der Saison 2012/13 Siegi 
Laschitz aus Graz, der es sich nicht nehmen ließ, seinen Terminkalender mit 
dem Spielplan der Vierten Mannschaft zu koordinieren. Auf seine Anregung 
hin führte der Jahresausflug der Abteilung heuer in die Steiermark. 
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Zusammen mit Partnerin Roswitha Mozelt sorgte Laschitz dafür, dass sich 
die Hauptstadt der Steiermark buchstäblich von ihrer Schokoladenseite 
präsentierte, gehörte doch zu dem perfekt organisierten Sightseeing-
Programm neben einer abwechslungsreichen Stadtführung auch der Besuch 
einer Schokoladenfabrik.  

Inzwischen ist bereits die Vorrunde der Saison 2013/14 nahezu 
abgeschlossen. Die größte Überraschung: Fridolfing I, „Beinahe-Absteiger“ 
der vergangenen Saison, steht kurz vor der Weihnachtspause auf Platz 4. 
Fridolfing II führt die Tabelle der 3. Kreisliga Ost souverän mit 13:1 Punkten 
an und wird sich am Ende der Saison vielleicht schon wieder mit der 
Aufstiegsoption beschäftigen müssen. Nach dem weisen Entschluss, heuer 
nur mehr mit drei Mannschaften anzutreten, gibt es in der 3. Mannschaft 
keine Personalprobleme. Das Team liegt in der 4. Kreisliga Nord mit zwei 
Punkten Rückstand auf den verlustpunktfreien Tabellenführer Waging auf 
Platz 2.  

Punktgleich mit dem nur um ein Spiel besseren Tabellenführer SV DJK 
Kammer liegt auch die Fridolfinger Jugendmannschaft (Johannes Dieplinger, 
Stefan Felber, Julius Stavinoha, Thomas Stockhammer, Andreas Dieplinger, 
Florian Bajraktari und Benedikt Seidel) in der 2. Kreisklasse Nord auf Platz 2. 
Mit Stefan Felber (Bilanz 14:3), Julius Stavinoha (Bilanz 13:2) und Thomas 
Stockhammer (Bilanz 10:1) haben wir 3 Top-Spieler unter den besten 7 ihrer 
Liga. Zudem ist das Doppel Stefan Felber und Thomas Stockhammer das 
erfolgreichste der Vorrunde (Bilanz 7:0). 

Im Kreisranglistenturnier der Jugend in Surberg konnte Stefan Felber unter 
14 Teilnehmern einen hervorragenden 4. Platz erreichen. Thomas 
Stockhammer  wurde in der Klasse Schüler A unter 15 Teilnehmern Dritter, 
ebenso wie Julius Stavinoha und Thomas Stockhammer im 
Doppelwettbewerb.  

Die Voraussetzungen für die Rückrunde – mit Aufstiegsambitionen! – sind 
also alles andere als schlecht. Zudem stehen im Frühjahr 2014 weitere 
Jugendturniere in Traunreut und Fridolfing an. Seitens des Vereins wurden 
neue Jugendspielertrikots gesponsert, worüber sich alle Jugendspieler sehr 
gefreut haben. 

Letztlich waren auch die Fridolfinger Senioren auf Kreisebene erfolgreich: 
Beim Turnier in Chieming gewann Günther Pallauf in der Leistungsklasse 
über 1500 Punkte den Einzelwettbewerb und wurde im Doppel mit Partner 
Robert Hiederer (TSV Chieming) Kreisvizemeister. Ebenfalls Vizemeister 
wurden Andreas Maier im Einzel und Till Lohmeyer mit Partner Karl-Heinz 
Heist (TSV Chieming) im Doppel jeweils in der Leistungsklasse bis 1400 
Punkte.  

Das Training findet, wie gehabt, jeweils am Dienstagabend ab 19 Uhr und 
Freitagabend ab 18 Uhr in der Fridolfinger Turnhalle statt. Wer sich für den 
Tischtennissport interessiert, egal ob Anfänger oder schon Geübter, kann 
gerne vorbeischauen oder sich bei Abteilungsleiter Günther Pallauf (Tel. 
08685 / 7792891) näher informieren.  
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Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung           Erwin Heger 
 
RSC Götzing - Rückblick auf die Saison 2013 
 
Die Saison startete wieder mit dem klassischen Frühjahrstraining in Igea 
Marina in der Zeit vom 2. bis 6. April 2013. Leider spielte in diesem Jahr das 
Wetter nicht ganz mit, sodass der erste Tag komplett ausfiel. Trotzdem 
wurden in den nächsten Tagen fleißig Trainingskilometer gefahren und am 
letzten Tag stellte sich auch das lang ersehnte Frühlingswetter ein. 
Der Saisonstart für die Dienstagstouren am 9. April fiel heuer leider 
buchstäblich ins Wasser. 

 
Trotz eisiger Temperaturen und bedrohlich dunkler Wolken am Himmel, 
erschienen einige Götzinger Rennradfahrer, um die Saison mit der 
traditionellen Runde um den Waginger See zu eröffnen. Das Gruppenfoto 
konnte noch geknipst werden, doch dann entluden sich die dunklen Wolken 
und es begann in Strömen zu regnen. Den Radfahrern blieb nichts anderes 
übrig, als in die warme Gaststube vom Gasthof Raab zu flüchten. 
Einen Tag nach den Rennradfahrern startete die Mountainbike- und 
Tourenradgruppe des RSC Götzing in die Saison. Die Temperaturen waren 
immer noch eisig, aber zumindest blieben die Straßen trocken. 
Auch dieses Jahr starteten wieder vier Fahrer des RSC Götzing beim 
Vitaclub Marathon in Salzburg. 100 Kilometer und rund 1.250 Höhenmeter 
waren auf der A-Strecke bei kühlen Temperaturen zu überwinden. Christoph 
Schwarz und Sebastian Brüderl meisterten die anspruchsvolle Strecke trotz 
fehlender Trainingskilometer mehr als passabel. Peter Schwarz, der erst 
letztes Jahr mit dem Rennradfahren begonnen hatte, wagte sich auf die 
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anspruchsvolle B-Strecke (55 km/760 Hm) und beendete das Rennen in 
seiner Altersklasse in einer hervorragenden Zeit von 2 Stunden und 25 
Minuten auf Rang 5. Auch für Karl-Heinz Stavinoha lief es beim ersten 
Rennen der Saison hervorragend. Er konnte sich von Beginn an in einer 
schnellen Gruppe halten und belegte am Ende in seiner Altersklasse in einer 
Zeit von 2 Stunden und 40 Minuten Rang 11.  
 
Am Samstag, den 27. April 2013 fuhren 4 RSC´ler zusammen mit 4 
Arbeitskollegen eine Tour durch das Salzkammergut. Insgesamt waren bei 
bestem Bergwetter 143 km und 2200 Höhenmeter zu bewältigen. 
 
Am Samstag, den 08. Juni 2013 trafen sich 14 RSC´ler um 13 Uhr beim 
Raab in Götzing, um bei traumhaftem Radwetter zur diesjährigen 
Biergartentour zum Raggei-Bräu nach Acharting zu starten. Die Route führte 
über Tittmoning, St. Radegund, Tarsdorf, Holzöster See, Ibm, Feldkirchen 
bei Mattighofen, Perwang und Berndorf, von wo aus am Haunsberg entlang 
schließlich Acharting erreicht wurde. Nach einer ausgiebigen Brotzeit ging es 
dann über Laufen und Kulbing wieder zurück nach Götzing. Insgesamt 
wurden bei dieser Tour ca. 100 km und fast 1000 Höhenmeter zurückgelegt. 
 
Am Samstag, den 22. Juni 2013 fuhren 12 RSC´ler die traditionelle 
Genußtour nach Adelgass. Bei zwar bedecktem Himmel, aber sonst 
perfektem Radwetter, ging es von Fridolfing über Kirchanschöring, Abtsdorf, 
Freilassing, Hammerau und Piding nach Bad Reichenhall. An einem 
schönen schattigen Radweg fuhren wir die Saalach entlang nach Karlstein 
und weiter zum Thumsee. Entlang der Alpenstraße ging es nach Inzell und 
weiter nach Adelgass. Hier ließen wir uns eine ausgiebige Brotzeit 
schmecken, bevor es frisch gestärkt auf den Rückweg ging. Dieser führte 
von Inzell über eine kleine Nebenstraße nach Hammer und weiter über den 
Hochberg, an Traunstein vorbei nach Kammer und Otting und schließlich 
über Waging wieder zurück nach Götzing. 
 
Am Donnerstag, den 27. Juni veranstaltete der RSV Garching in Pirzelöd ein 
Straßenrennen, welches zur offenen Vereinsmeisterschaft des RSV 
Garching zählt. Severin Stavinoha startete in der A-Klasse. Da er jedoch 
aufgrund seiner Abiturvorbereitungen erst vor wenigen Wochen wieder mit 
dem Radtraining begonnen hatte, konnte er noch nicht ganz mit den 
Elitefahrern mithalten und musste so bereits in der zweiten Runde reißen 
lassen.  
Besser lief es für Karl-Heinz Stavinoha. Er konnte sich in der letzten von 
insgesamt 6 Runden mit drei weiteren Fahrern vom Feld absetzen und 
gewann den Schlussprint. Zusammen mit dem ersten Platz (B-Klasse) im 
Zeitfahren von letzter Woche belegte Karl-Heinz auch den ersten Platz in der 
Kombinationswertung aus Zeitfahren und Straßenrennen. Severin erreichte 
in der Kombination der beiden Rennen in der A-Klasse den gesamt sechsten 
Platz. Michael Hocheder vom RSC Freilassing, der zusammen mit uns 
Götzinger Radfahrern an beiden Rennen teilnahm, gewann das 
Straßenrennen der Eliteklasse vor Tobias Oslislo und wurde so zusammen 
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mit seinem zweiten Platz vom vergangenen Donnerstag im Zeitfahren 
ebenfalls gesamt Erster in der Kombinationswertung beider Rennen. 
 
Nachdem der erste Versuch die Untersbergrunde zu fahren, am 18.Juni 
wegen eines Gewitters über Salzburg abgebrochen wurde und es am 
Dienstag darauf (25.Juni) wie aus Eimern schüttete, hatten wir es letztendlich 
doch noch geschafft. 9 Teilnehmer wagten sich trotz zweifelhaften Wetters 
auf die diesjährige Königsetappe zum Untersberg. Das Wetter wurde immer 
besser und wir konnten tolle Lichtverhältnisse bewundern. Auf den letzten 
Kilometern bei der Rückfahrt hatten wir noch mit mehreren Platten zu 
kämpfen. Trotzdem ließen wir uns die gute Laune nicht verderben und zum 
Abschluss nach 96 gefahrenen Kilometern durfte eine gemütliche Einkehr 
nicht fehlen. 
 
Mit 18 Radfahrerinnen und Radfahrern startete der RSC Götzing am 13./14 
Juli bei der Benefizveranstaltung Radeln und Helfen in Engelsberg. Ziel 
dieser Veranstaltung war es, möglichst viele durch einen Paten gesponserte 
Radkilometer zu sammeln und dieses Geld wohltätigen Organisationen wie 
z.B. der Missionsinitiative von Irmengard Dashuber, der Kinderkrebshilfe 
Balu des Landkreises Altötting oder der Initative "Von wegen Down - Eltern 
von Kindern mit Down-Syndrom" zu spenden. Der RSC-Götzing beteiligte 
sich dieses Jahr mit einer 5er Staffel am 24-Stunden-Rennen. Die fünf RSC-
Fahrer Sebastian Brüderl, Wolfgang Erler, Manfred Pohl, Karl-Heinz 
Stavinoha und Leo Wagner radelten in 24 Stunden 776 Kilometer  und 
belegten damit Platz 4 in der Mastersklasse. Gesponsert wurden die 
gefahrenen Kilometer der fünf Götzinger Radfahrer von der Firma Holzbau 
Wimmer aus Fridolfing . Einen herzlichen Dank an dieser Stelle noch 
einmal an die Familie Wimmer für das gespendete "Kilometergeld". Neben 
den 24-Stunden-Fahrern nahmen viele weitere RSC-Radsportler und auch 
Elfriede Wimmer und Sohn Simon an der Jedermann-Veranstaltung der 
Cyclemania teil. Hier wurde für jede gefahrene Runde gespendet. Der 
Ehrgeiz der Götzinger Radfahrer, möglichst viele Runden zu absolvieren und 
damit den Spendentopf zu füllen, war enorm. Zum Ausklang der 
Veranstaltung feierte das Götzinger Team bei herrlichem Sommerwetter Ihre 
hart erkämpften Kilometer am Dorfplatz von Engelsberg. 
Die zweite offene Vereinsmeisterschaft des RSC fand am Sonntag den 
21.7.2013 statt und konnte wieder mit einer großen Teilnehmerzahl glänzen. 
Wie 2012 bestand der gesamte Wettbewerb aus einem 
Gleichmäßigkeitsfahren und einem Zeitfahren. Bei Ersterem ging es darum, 
ohne Hilfsmittel (Tacho etc.) zwei Runden von 10 km mit möglichst geringem 
Zeitunterschied zu bestreiten. Gestartet wurde in den Kategorien 
Kinder/Jugendliche, Damen-Allgemein. Damen-RSC, Herren-Allgemein und 
Herren-RSC. 
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Den ersten Platz in der Kategorie Jugend belegte Johannes Schwarz mit 
einer Zeitdifferenz von 39 Sekunden. Auf Platz 2 landete Felix Schnurpfeil 
und knüpfte damit an den letztjährigen Erfolg an. Auf Platz 3 konnte sich 
Julius Stavinoha platzieren, der letztes Jahr krankheitsbedingt auf die 
Teilnahme verzichten musste. Weitere Starter in der Kategorie Jugend 
waren Florian und Magdalena Heger. 
Die Damen waren dieses Jahr leider weniger stark vertreten, trotzdem wurde 
mit einer Zeitdifferenz von nur 28 Sekunden eine sehr gute Leistung durch 
Gerti Wimmer erzielt, womit sie sich in der Gesamtrangliste auf Platz 5 
etablierte. Auch Carola Heger, die in der Klasse Damen-Allgemein startete, 
erbrachte eine respektable Leistung. In der allgemeinen Klasse der Herren 
gewann der Neuling Robert Maier mit einer Zeitdifferenz von 17 Sekunden, 
womit er in der Gesamtrangliste den zweiten Platz ergatterte. Mit 33 
Sekunden Differenz platzierte sich Thomas Huß auf Platz 2 der Kategorie 
Herren-Allgemein. Mit einer nur 6 Sekunden größeren Zeitdifferenz belegte 
Michael Schnurpfeil den dritten Platz. In der fünften und letzten Kategorie, 
RSC-Herren, setzte sich Severin Stavinoha mit einer Differenz von nur 5 
Sekunden gegen die Konkurrenz durch. Dabei waren die im letzten Jahr 
gesammelte Erfahrung im Gleichmäßigkeitsfahren und die Fahren-bis-der-
Arzt-kommt-Methodik eine große Hilfe. Auf dem zweiten Platz platzierte sich, 
wie schon letztes Jahr, Leo Wagner. Auch Peter Schwarz, der den dritten 
Platz belegte, bewies erneut großes Talent im Schätzen von Zeiten und 
Geschwindigkeit. 
Anschließend maßen sich noch einige Rennfahrer in der wohl härtesten 
Kategorie des Radsports, dem Einzelzeitfahren. Für eine bergige Strecke 
von 14,3 km brauchte Tobias Oslislo, nur 00:20:25 Minuten 
(Durchschnittsgeschwindigkeit 42 km/h) und platzierte sich somit knapp vor 
dem Garchinger Peter Niedermeier, der für den anspruchsvollen Kurs nur 3 



  74 
 

Sekunden mehr Zeit benötigte. Auf Platz 3 landete Michael Hocheder vom 
RSV Freilassing mit einer Zeit von 00:21:33. Ein Hoffnungsschimmer für den 
RSC ist Sebastian Brüderl, der sich mit einer Zeit von 00:23:18 auf Platz 4 
platzierte. Das gesamte Event wurde mit der Preisverleihung auf der 
Terrasse des Gasthauses Raab erfolgreich gefeiert. 
3 RSC´ler mit Begleitung fuhren heuer mit dem Rennrad in 5 Tagen von 
Martigny nach Nizza über die Westalpen. Einen ausführlichen Bericht dazu 
gibt es in Internet 
Auch dieses Jahr wagten sich wieder drei Götzinger Radfahrer auf den 
anspruchsvollen Kurs des Trattberger Stier Rennens. Die Strecke führte vom 
Start in Salzburg Glasenbach über Vorderfager, Wiestal, Krispl, Hallein und 
Golling nach Voglau, wo der finale Anstieg zur Bergankunft an der 
Enzianhütte am Trattberg beginnt. Bei hochsommerlichen Temperaturen 
erwarteten die RSCler Sebastian Brüderl, Severin Stavinoha und Karl-Heinz 
Stavinoha 1.900 m Anstieg auf eine Streckenlänge von ca. 80 Kilometer. 
Am Mittwoch, den 21. August 2013 fand unsere diesjährige Grillfeier statt. 
Bei bestem Sommerwetter trafen sich im wunderschönen Garten vom Eder 
Franz in Kirchanschöring über 30 RSC´ler. Andreas Wagner verwöhnte uns 
mit seinen leckeren Steckerlfischen. Dazu ließen wir uns die mitgebrachten 
Salate und Kuchen schmecken. In dieser gemütlichen und geselligen 
Atmosphäre verging die Zeit wieder leider allzu schnell. 
Auch dieses Jahr meinte es der Wettergott wieder gut mit der Götzinger 
Abschlussfahrt. Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich um 07:00 Uhr 
morgens zehn ambitionierte RSCler (und Leo im Begleitauto), um mit ihren 
Rennrädern zu den Langbathseen im Salzkammergut zu fahren. Über 
Oberndorf, Anthering, Wurmassing am Haunsberg und Seekirchen bis nach 
Neumarkt am Wallersee führten uns die ersten 50 Kilometer unserer 
insgesamt 130 km langen Tour. Nach einer ausgiebigen Frühstückspause 
nahmen wir danach den Anstieg hinauf nach Sommerholz in Angriff. Oben 
am Kulminationspunkt wurden wir mit einer wunderbaren Aussicht in das 
Salzkammergut belohnt. Auf ruhigen Nebensträßchen in ständigem bergauf-
bergab ging es weiter bis nach Mondsee, wo wir auf dem Salzkammergut-
Radweg entlang den Südufern von Mondsee und Attersee bis nach 
Weißenbach fuhren. Hier zweigten wir ab auf den Sattel hinüber nach Bad 
Ischl. Nach einem kurzen Stück entlang der Hauptstraße begann in Ebensee 
der letzte 9 Kilometer lange Anstieg hinauf zu den Langbathseen, wo wir 
unser Tagesziel erreicht hatten. Nach einem kurzen, erfrischenden Bad im 
kühlen Langbathsee feierten die Radfahrer Ihren schönen Ausflug mit einem 
genauso kühlen und erfrischenden Weißbier. 
Nachdem das Wetter am ursprünglich geplantem Termin nicht mitgespielt 
hat, wurde die Abschlußfahrt der Mountainbikegruppe nun am Sonntag, den 
22. September bei bestem Radlwetter nachgeholt. 15 bestens gelaunte 
Radler trafen sich um 9:00 beim Dorfbrunnen in Fridolfing. Von hier aus 
wurde mit dem Auto zum Start der Tour nach Bergheim bei Salzburg 
gefahren. Die Route führte über Bergheim, Hallwang, Eugendorf, Plainfled 
und einer Einkehr in Daxlueg wieder zurück nach Bergheim. Bei dieser Tour 
legten die Teilnehmer ca. 40 km und 500 Höhenmeter zurück.  
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Wir gratulieren im Jahr 3013 unseren langjährigen 

Mitgliedern und danken für die Treue 
 
 

Die goldene Ehrennadel für 
50 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

 
Martin Amman   Bernd Brückner 
Franz Jäger   Konrad Jäger 
Klement Kiermaier  Helmut Schnörch 
Johann Steinmaßl 

 
 

Die goldene Vereinsnadel für 
35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

  
Johanna Aicher   Peter Augustin 
Christa Englmaier  Luitgard Esterer 
Philomena Gerl   Sebastian Hafner 
Otto Huß   Maria Lex  
Hannes Meindl   Helmut Niedermeier 
Georg Otter   Franz Praxenthaler 
Johann Praxenthaler  Johanna Reiter 
Hermann Schild  Gerhard Zeif 
Rudolf Zwesper 

 
 

Die silberne Vereinsnadel für 
20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

 
Therese Gietl   Monika Heindl 
Gabi Jäger   Josef Maier 
Angelika Otter   Anton Otter 
Johann Schild sen.   Klementine Stettmeier 
Johanna Terner   Julia Burger 
Florian Huber   Markus Kletzl 
Martin Pallauf   Thomas Surrer 
Sabine Zebhauser 
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DER TSV FRIDOLFING MIT 
SEINEN ABTEILUNGEN 

 
 

bedankt 
 

sich für die Unterstützung 
 

im Jahr 2013 
 
 

bei all seinen 
Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 
bei den Gewerbebetrieben, 
den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 
bei allen Trainern und Helfern 

 
und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 
2014 


